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Die portugiesische Nationalversammlung .
(Tel . Bericht) .

— Lissabon, 20. Juni . Wie gemeldet, ist gestern die kon¬
stituierende Nationalversammlung zusammengetreten .
Auf der Tribüne wohnten ihr die Vertreter Argentiniens , Uruguays ,
Brasiliens und der Schweiz bei.

Der Präsident verlas zunächst unter lebhaftem Beifall das De¬
kret , nach welchem die Monarchie für immer abgeschafft ,
die Dynastie Braganza des Landes verwiesen und
in Portugal die demokratische Republik einge -
sührt wird .

In einem zweiten vom Präsidenten verlesenen Dekret wurde die
Annahme der nationalen Flagge und Portogueza als Nationalhymne
erklärt , was abermals laute Beifallskundgebungen und Hochrufe auf
die Republik auslöste.

Der Präsident und die Sekretäre verlasen dann unter dem Salut
der Geschütze und den begeisterten Kundgebungen der Volksmenge
vom Balkon aus die Proklamation . Nach einer patriotischen An¬
sprache des wieder im Saale erschienenen Präsidenten und dem Vor¬
beimarsch der Truppen vor dem Regierungspalast legte der Minister¬
präsident Theophil Braga im Namen der provisorischen Re¬
gierung die Regierungsgewalt vor der Versammlung nieder . Der
Vorschlag des Präsidenten , daß die provisorische Regierung ihre Funk¬
tionen behalten möge , wurde mit Beifall ausgenommen und dann die
Sitzung geschloffen.

Nach Schluß der Sitzung der konstituierenden Versammlung
machte , wie ebenfalls bereits gemeldet, der amerikanische Geschäfts¬
träger dem Minister des Aeußern Mitteilung von der Anerkennung
der portugiesischen Republik seitens der Bereinigten Staaten . Das
Publikum veranstaltete vor der amerikanischen Gesandtschaft be¬
geisterte Kundgebungen .

Nach den hier eingegangenen Nachrichten ist es bisher nirgends
zu Ruhestörungen gekommen . Im ganzen Lande herrscht große Be¬
geisterung. Die öffentlichen und viele Privatgebäude haben geflaggtund waren abends illuminiert .

Kadifche Chronik.
ch- Karlsruhe , 19. Juni . Die Großh. Generaldirektion der

Staatseisenbahne « hat in Abänderung einer früheren Verordnung
bestimmt, daß Ortsnamen , die sich aus zwei oder mehreren Stamm¬
namen zusammensetzen , in deutscher wie in lateinischer Schrift mit
Doppelbindestrich zu schreiben sind .

<f> Karlsruhe, 18. Juni . Zur Bekämpfung übertragbarer Krank¬
heiten hat der Großh. Oberschulrat folgende Verordnungen erlaffen :
1. Die Direktionen der höheren Lehranstalten , die Kreisschulämter ,
Volksschulrektorate und Ortsschulbehörden werden veranlaßt , ge¬
häuftes Auftreten von Masern und Keuchhusten in den Schulen je¬
weils rechtzeitig zur Kenntnis des Bezirksarztes oder der Ortspolizei¬
behörde zu bringen . 2. Die Ortsschulbehörden der Volksschulen er¬
halten demnächst je ein Exemplar der vom Deutschen Zentral -Komitee
zur Bekämpfung der Tuberkulose in Berlin herausgegebenen Schrift
des Privatdozenten Dr . Hübner in Marburg über „Die Bedeutung
der frühzeitigen Erkennung des Lupus für die Heilung " mit dem Auf¬
trag , dieselbe dem ersten Lehrer zur Aufnahme in die Schülerbiblio¬
thek zuzustellen. Größere Schulen werden mehrere Exemplare er¬
halten . — Der Großh . Oberschulrat spricht dabei die Erwartung aus ,

Theater, Kunst und Wissenschaft.
-ü - Herrenalb , 19. Juni . Mit dieser Saison wird hier zum er¬

sten Mal ein Äurtheater , verbunden mit Freilichtbühne (Direktion Dr .
Hans Laßbiegler und Albin Schupp) eröffnet . Für das mit Sorgfalt
ausgewählte und abwechselungsreiche Programm sind als Gäste erste
Mitglieder auswärtiger großer Bühnen verpflichtet und in Aussicht
genommen worden.

□ Friedrichshafen , 20 . Juni . Gestern nachmittag fand hier im
Fürstenzimmer des Kurgartenhotels die Kuratoriumfitzung der hie¬
sigen Drachenstation statt . An den Verhandlungen nahmen teil : Geh.
Reg .-Rat Prof . Dr . Hergesell-Berlin , Wirkl . Geh. Rat Back, Kurator
der Universität Straßburg , Geh. Rat Albert -Berlin , Geh. Rat
Aßmann -Lindenberg bei Berlin , Min .-Rat Arnold -Karlsruhe , Dir .
Dr . Schmaus -München, Dir . Dr , v. Haffner -Stuttgart , Geh. Hoftat
Prof . Dr . v. Schmidt-Stuttgart , Prof . Schultheiß -Karlsruhe , Prof
Köppen-Hamburg . Graf Zeppelin hatte die Gäste für gestern abend
zu einem Effen in Kurgartenhotel eingeladen .

Großh . Hoftheater Karlsruhe .
= Karlsruhe , 20 . Juni . Humperdincks dreiaktiges Musikmärchen

»Königskinder " wird am kommenden Freitag , den 23 . Juni , hier zum
erstenmal in Szene gehen. Die Handlung ist dem gleichnamigen sin¬
nigen Märchen von Ernst Rosmer entnommen , das seit vielen Jahren
in den sichern Besitz unserer Literatur übergegangen ist. Ernst Rosmer
ist der Schriftstellername der in der Bühnenliteratur mehrfach ver¬
tretenen Frau Elsa Bernstein , der Gattin des Münchener Justizrates
Dr . Max Bernstein , der, als Bühnendramatiker , Novellist und Kritiker
tärrg , auf unserer Bühne im Jahre 1899 mit seinem Lustspiel „Mein
neuer Hut " hervortrat . Die „Königskinder " erschienen erstmals im
Jahre 1898 auf der deutschen Bühne in Form des Märchendramas ,
das Engelbett Humperdinck melodramatisch und mtt einigen Zwischen¬
spielen ausgestattet hat und in dieser Form an vielen Theatern zur
Aufführung gelangte . In der jetzt vorliegenden , im Jahre 1908 zur
Oper umgearbeiteten Fassung des Märchens , deren Text eine Kürzung
des Melodrama darstellt , hat Humperdinck das ganze thematische Ma¬
terial , das in der ursprünglichen Begleitmustk zum Rosmer 'schen
Drama aufgearbeitet erschien , vielfach in ganz neuer Form verwendet ,
und darüber hinaus ganz neue Motive und Melodien geschaffen . Die
Oper „Königskinder " bchtzMt gegenüber der früheren „König skmder"-
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daß die Lehrer sich mit dem Inhalt der genannten Schrift genau ver¬
traut machen und sich bemühen werden, deren Inhalt in der Schule
geeignet zu verwerten und auch in weiteren Kreisen belehrend zu
verbreiten .

$ Karlsruhe, 18. Juni . Die Prüfung der Aspiranten behufs Auf¬
name ins Lehrerseminar I in Karlsruhe findet am Freitag , den 8. u.
Samstag , den 9. September statt . Gesuche um Zulassung zu dieser
Prüfung sind bei der Eroßherzoglichen Seminardirektion einzureichen.
Die Prüfung der Aspiranten behufs Aufnahme in das Lehrerseminar
in Ettlingen findet am 12. und 13. September statt . Gesuche um Zu¬
lassung sind bei der Großh. Seminardirektton in Ettlingen einzu¬
reichen .

■= 3 Graben , 20 . Juni . Ein schwerer llnglücksfall ereignete
sich gestern kurz nach 5 Uhr auf dem hiesigen Bahnhof , als der
zur Kontrolle der Montierungsarbeiten der Ueberführungs -
brücke über das Bahngleis eingetroffene Ingenieur Priemer
von der Maschinenfabrik Bruchsal dieselbe beging . Infolge
eines Fehltrittes stürzte er auf das Bahngleis , wobei er sich
derart schwere Verletzungen zuzog, daß seine Verbringung ins
Krankenhaus nach Bruchsal erforderlich wurde .

e . Breiten , 19. Juni . In der Hauptmitgliederversammlung des
Schwab. Alb -Verein in Plochingen wurden dem Sttombergverband ,
zu dessen Gebiet die hiesige Ottsgruppe , sowie Karlsruhe gehören, zu
Markierungszwecken -c . 465 Mark bewilligt .

X Wiesloch , 20 . Juni . Letzte Woche wurde der Farren -
wärter Georg Moser beim Füttern der Grmeindefarren vom
zweiten Farren , der sich losgerissen hatte , an die Wand des
Standes gedrückt und durch die Hörner des wütenden Tieres am
Unterleib erheblich verletzt . Mit Hilfe seiner Frau , die sich in
der Nähe befand, rettete sich der Wärter ins Freie . Der Farren
wurde vom zweiten Stock des Gebäudes aus mit einem Seil
im Stall wieder eingefangen.

$ Mannheim , 20 . Juni . Der 80 Mann starke Männerchor der
schweizerischen Eisenbahnbeamten Bern weilte gestern und heute in
unserer Stadt . Außer den Sehenswürdigkeiten wurden die Hafen¬
anlagen besichtigt . Die Gäste fuhren hochbefriedigt von dem Ge¬
sehenen nach Heidelberg weiter .

sI Unterschwarzach (A . Eberbach) , 19. Juni . Am Sonntag wurde
hier nach einem orientierenden Vortrag des Hauptlehrers Erles aus
Wertheim ein Eewerbeverein gegründet und Bautechniker K. Frey als
Vorsitzendergewählt .

X Baden -Baden, 19. Juni . Der 10. Deutsche Turnkreis (Baden ,
Pfalz , Elsaß-Lothringen ) hält am 25. Juni auf der Friedrichshöhe
fein 7. Bergfest ab.

*k Emmendingen, 19. Juni . Vom Großh . Ministerium des In¬
nern wurde die Ackerbauschule Hochburg ermächtigt in der Zeit vom
17. bis 29 . Juli einen Obstbaukurs für Personen reiferen Alters —
ältere Landwirte , Liebhaber und Freunde des Obstbaues — abzuhal¬
ten . Der Unterricht in diesem Kurse ist ein theoretischer und prakti¬
scher und erstreckt sich auf die Obstbaumzucht und Obstbaumpflege , ein¬
schließlich der Pflege und Anzucht der Zwergoüstbäume , und auf die
Verwertung des Obstes. Die Teilnehmer an diesem Kurse können Kost
und Wohnung in der Anstatt gegen sine tägliche Vergütung von
1,50 Mark erhalten , Unbemittelten können die Kosten ganz oder teil¬
weise nachgelassen werden, entfernter Wohnenden die Reisekosten er¬
setzt werden. Anmeldungen sin dmit Leumundszeugnissen und , wenn
auf Vergünstigung Anspruch erhoben wird , unter Beilage eines Ver¬
mögenszeugnisses bis spätestens 5 . Juli bei dem Vorstande der Großh .
Ackerbauschule Hochburg bei Emmendingen schriftlich einzureichen.

A Waldkirch, 19. Juni . In der Nähe von Elzach wird eine in
früherer Zeit dort befindliche Wallfahrtskapelle Maria zu den neuen

Musik , welche die Handlung des Rosmer '
schen Dramas nur stellen¬

weise illusttierte , eine förmlicheMeuschöpfung. Der große Erfolg , den
der Komponist mit seiner im Jahre 1893 vertonten Märchenoper „Han¬
sel und Eretel " erreichte, war seinen späteren Werken, der komischen
Oper „Die Heirat wider Willen " (1905) und den Märchenspielen
„Die sieben Eeislein " (1897) , „Dornröschen" (1902 ) nicht befchieden.
Humperdincks Reuschöpung „Königskinder"

, welche in der kurzen Zeit
fett der amerikanischen Urauffühung über mehrere deutsche Bühnen
(Berlin , Wiesbaden , Frankfurt , Stuttgart ) ging , wird den hiesigen
Theaterbesuchern am kommenden Freitag , den 23 . d . Mts . zum ersten
Mal vermittelt werden.

Uon der Kuftschiffahrt .
<= Friedrichshofen , 20. Juni . An der Fertigstellung des

Luftschiffes „Ersatz Deutschland "
, L. Z . 11, wird emsig gear¬

beitet . Bis Samstag soll dasselbe flugbereit sein, sodatz laut
„Schwäb. Merk." am Sonntag eventuell die erste Probefahrt
gemacht werden kann. Schon für den folgenden Tag ist die
Ueberfahrt nach Baden vorgesehen . Nach achttägigem Aufent¬
halt soll das Luftschiff nach Friedrichshasen zurückkehren und
von hier aus Passagierfahrten unternehmen .

Y Turin , 19. Juni . Die hiesige „Stampa " veröffentlicht eine
bemerkenswerte Schilderung, die der auf seinem Schmerzenslager lei¬
dende Flieger Frey von feinem unglücklichen Fluge gegeben hat . Sie
lautet : „Ich hatte den Flug vorzüglich begonnen unt freute mich des
herrlichen Wetters . Die Maschine arbeitete großartig , und ich folgte
genau dem Luftwege, den ich in meine Landkarte eingezeichnet hatte .
Ich hatte sogar einen günstigen Rückenwind, so daß ich mit einer Ge¬
schwindigkeit von ungefähr 100 Kmtr . in der Stunde dahinflog . Alles
ließ mich glauben , daß ich Turin erreichen werde . In die Umgebung
von Ronciglione gelangt , befand ich mich in einer Höhe von 300 Mir .
und wußte , daß ich von der Richtung nicht abgekommen und von dem
Foglianoberge nicht weit entfernt sei. Plötzlich erhob sich ein sehr
dichter Nebel. Ich ließ mich aber nicht erschrecken, sondern hoffte der
Gefahr dadurch auszuweichen, daß ich höher stteg. So erhob ich mich
um weitere 50 Mir ., als ein starker Wirbelwind das Flugzeug erfaßte ,
hi« Hebekratt der MMt « »Minderte und ge im Kreis« herum -
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Linden , die, weil baufällig, abgebrochen werden mußte , wieder aus-
gebaut werden. Die Kapelle war früher sehr viel besucht.

<? Schonach (A . Triberg) , 19. Juni . Ein ergötzliches Eefchichtcheu
hat sich in unserer Gegend ereignet. Einem Bauer wurde ein großer
Sack Haftr aus der Scheuer gestohlen . Sein Verdacht, wer der Dieb
sein könne , fiel auf einen Mann in der Nachbarschaft. Nach erstatte¬
ter Anzeige wurde bei diesem vom Wachtmeister und einem Gemeinde¬
rat ein« gründliche Hausdurchsuchungvorgenommen . Dieselbe war je¬
doch resultatlos . Zuletzt kehrte man wieder in die Stube zurück . Hier
fing nun der sich beleidigt fühlende Hauswitt an hefttg zu räsonnieren .
Er schrie : „Das lasse ich mir nicht gefallen; ich verlange Genugtuung
für den mir angetanenen Schimpf; der Bauer muß mir meine Ehre
wieder geben" ufw . Dabei schlug er derart mit den Fäusten auf den
Tisch , daß nicht nur die Wände , sondern auch die getäfelte Decke erschüt¬
tert wurden . Und stehe ! durch die Spalte der letzteren fielen einige —
Haferkörner herab auf den Tisch . Einen Augenblick starrte Gendarm
und Eemeinderat dieselben an und wechselten verständnisstnnige Blicke ,
wahrend der Scheltende kreidebleich wurde. Dann begaben sich die zwei
Männer rasch auf die Bühne und hoben die Bodenbretter (Dielen )
derselben in die Höhe. Da lag nun der gestohlene Hafer ausgebreitet
vor ihren Augen.

e . Von der Kander , 19. Juni . Im unteren Kandertal Binzen .
Hattingen , Eimeldingen u. a . O., ist heuer die Frühkirschenernte recht
gut ausgefallen . Der Preis beträgt jetzt 14—16 Pfg .

+ Beuggen (A. Säckingen) , 18. Juni . Die Denkmalsenthüllung
findet nun bestimmt am 25. Juni ds . I . statt . Der Eroßherzog wird
um 2 Uhr hier erwartet . Rach Uebergabe des Denkmals , das den
gefallenen Oesterreichern gilt , erfolgt die Uebergabe der Fahnen¬
erinnerungsmedaille an 7 Vereine des Hauensteiner Eauverbandes .
Der Eroßherzog wird dann nach dem Vorbeimarsch der Vereine der
Anstalt Beuggen einen Besuch abstatten und den Tee dort einnehmen .
Zu der Feier werden auch zahlreiche Offiziere erwartet .

Zur Unwetter -Katastrophe im Bauland .
y . Karlsruhe, 20. Juni . Anläßlich der raschen und energischen

Hilfe , die die bayerischen Jnsantettsten von Würzburg bei dem Hoch¬
wasser im Tanbergebiet geleistet haben , hat Großherzog Friedrich II .
an den Pttnzregenten Luitpoll» von Bayern in folgendem Telegramm
seinen Dank ausgedrückt. „Nachdem ich die durch Wolkenbruch und
Hagelschlag schwer geschädigten Gemeinden der Taubergegend aus¬
gesucht , ist es mir ein Bedürfnis , hier auszusprechen, wie dankbar ich
für die hingebungsvolle und aufopfernde Hilfe bin , welche die 1. und
2 . Kompagnie Deines 9 . Infanterie -Regiments den betroffenen Ge¬
meinden geleistet haben . Ich verbinde damit die wärmsten Wünsche
für Deine teuere Gesundheit. Friedttch .

"

Zur Douauverfickerung .
'i _ Engen , 20. Juni . Gestern tagte hier die von der badischen Re¬

gierung einberufene Versammlung der ca. 130 Wasserkraftvesitzer des
badischen Aachtals , und zwar hinter verschlossenen Türen . Die Ver¬
sammlung war bekanntlich einberufen, um über die Frage der Entschä¬
digung zu beraten , die seitens der württembergischen Regierung vor¬
geschlagen wurde . Ueber den mutmaßlichen Erfolg der Versammlung
wird der, „Württ . Ztg .

" geschrieben :
Ob die Versammlung freilich den von Württemberg gewünschten

Verlauf nehmen wird , erscheint mehr als fraglich. Ja , es kann keinen
Zweifel geben , daß die Antwort der Wasserkraftbesttzer ein glattes
Nein fein wird . Das geht aus Beschlüssen einer Vorversammlung ,
die dieser Tage in Volkertshausen abgehalten worden ist, ziemlich
deutlich hervor . Volkertshausen stellt 81 Wasserwerksbesitzer, also
zwei Drittel der Gesamtzahl von ca . 130. Die in Volkertshausen ge¬

drehte . Es war ein fürchterlicher Augenblick . Ich befand mich wie
im tiefsten Dunkel, da zu dem dichten Nebel auch noch eine Art Sprüh¬
regen kam , der es mir unmöglich machte , auch nur auf ganz geringe
Entfernung etwas wahrzunehmen. Ohne daß ich es wußte , war ich
gesunken, und plötzlich stieß der Apparat gegen die Wipfel des Buchen¬
waldes des Foglianoberges . Roch ein Augenblick , und ich stürzte zur
Erde . Das Bewußtsein verlor ich nicht , über mir sah ich die zerbro¬
chene Maschine und litt entsetzliche Schmerzen. Vergeblich rief ich
nach Hilfe . Es kam aber niemand . Meine Qualen wurden immer
größer , bis ich endlich in Ohnmacht fiel, aus der ich erst erwachte ,
als ich mich auf einer Tragbahre befand, auf die mich mitleidige
Landleute gelagett hatten .

" Der Eindruck , den Frey von diesem
Schreckenstag davongetragen hat , ist so stark , daß er seiner Frau und
den Aerzten erklärte , er werde niemals mehr fliege«.

= Paris , 20. Juni . (Tel .) Auf Antrag der Gemeinde¬
vertretungen von Earthagena in Spanien und Oran in Alge¬
rien soll ein Wrttflng über das Mittelmeer für die Strecke
Earthagena —Oran veranstaltet werden.

Der Deutsche Ruudflug .
,—> Kiel , 20. Juni . Auf den vier ersten Etappen des Deutschen

Rundfluges um den „B . Z .-Preis der Lüfte" haben Lindpaintner ,
Wiencziers , Büchner und Iahnow bisher je einmal die beste Fahrzeit
zu verzeichnen .

Im Gesamtklassement führt Lindpaintner überlegen mit
einer Fahrzeit von 11 Stunden 13 Minuten für die bisher zurück-
gelegten 527 Kilometer . Da Lindpaintner sämtliche Tagesstrecken
mit Passagier zurucklegte , kann er sich noch ein Viertel der Kilometer¬
summe gutschreiben , also 659 Kilometer buchen .

An zweiter Stelle rangiert Büchner mit einer Eesamtfahr -
zeit von 27 Stunden 39 Minuten für 527 Kilometer . Er hat die
Flüge gleichfalls stets mit Passagier durchgeführt, kann also gleich '
Lindpaintner 659 Kilometer Flugleistung aufweisen.

Als Dritter im Bunde derjenigen Flieger , die bisher keine
Etappe ausließen , ist König zu nennen. Bis Hamburg legte er
444 Kilometer , die ihm als Passagierslüge mit 555,25 Kilometer an¬
gerechnet werden, in 35 Stunden 51 Minuten zurück.

Von den übrigen Teilnehmern am Rundfluge legte bisher Dr ,
Wittenstein (mit Passagier) 402 Kilometer in 34 :hü
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atzte Resolution lautete : Di« betreffenden Aachgemeinden geben kein
Kaiser an Württemberg ab.

Aus der Zlestden;.
Karlsruhe , 20 . Juni .

8 Privatpakete . An die Besatzung des Gouvernements Kiaut »
fchou, an die Angehörigen des Ostasiatischen Marine -Detachements,
ferner an die Besatzungen der in Ostasien befindlichen Schiffe außer
„Condor" sowie an die Besatzungen von »Eber ", „Seeadler "

, „Geier",
„Möwe " und „Bremen " können Privatpakete kostenfrei verschickt wer¬
den , wenn die Pakete bis zu den nachstehend angegebenen Terminen
bei den Speditionsfirmen Matthias Rohde und Jürgens , Bremen
bezw . Matthias Rohde u . Co ., Hamburg porto- und bestellgeldfrei ein-
treffen , und zwar bei der Firma Matthias Rohde u . Jürgens , Bremen
Privatpakete für das Gouvernement Kiautschou, des Ostafiatischen
Marine -Detachements und die Schiffe des Kreuzergeschwaders bis
spätestens 6. Juli 1911 und für „Bremen " bis 10. Juli 1911 und bei
der Firma Matthias Rohde u . Lo ., Hamburg . Pakete für „See¬
adler " und „Geier" bis spätestens 1. Juli 1911 ; für „Eber" bis 12.
Juli und für „Möwe " bis 15. Juli 1911. Für Verpackung und Lade¬
gebühr im Seehafen sind außerdem 80 £ bei der annehmenden Post -
anstalt zu entrichten .

0 Ein schönes Wort über die Volksschule hat der Bischof Dr .
Faulhaber von Speyer (früher Theologieprofessor in Stratzburg )
kürzlich in einer Lehrerversammlung in Kaiserslautern gesprochen ;
es lautet : „Ich spreche es heute nicht zum ersten Male aus ; es war
mir von jeher eine A-B - C-Wahrheit , daß die Volksschule mit den
wichtigsten Faktor im Volksleben darstellt , da sie meist die einzige
Schule ist, die unserem Volke zu Gebote steht; sie bildet den größten
Nibelungenschatz des Volkes. Es unterliegt deswegen keinem Zwei¬
fel , daß die zeitwürdige Ausstattung unserer Volksschule eine
nationale Tat ist, und daß die Männer , die darin wirken, zu den
nationalen Wohltätern des deutschen Volkes gehören.

"
X Zirkus Corty -Althoff wird , wie bereits mitgeteilt , vom Don¬

nerstag , den 22 . Juni bis einschließlich Freitag , den 39 . Juni , in
Karlsruhe auf dem städtischen Festplatz seine Zelte aufschlagen. Mit
dem Zirkus Corty -Althoff kommt ein gut angesehener Bekannter nach
Karlsruhe , ein Zirkus , der sich hier weitgehendster Sympathien er¬
freut . Es ist ja genügend bekannt , daß Corty -Althoff von altersher
eine führende Stellung unter Europas Zirkus -Unternehmen einnimmt .
Als Anhänger der allen Schule legt Direttor Pierre Allhoff speziell
Wert auf gute und neue Pferdedresiuren , auf gut« Artisten . Direttor
Althoff bringt alles in einer Vollendung , in einer Ausstattung und
Eleganz , welche den höchsten Anforderungen entsprechen. Di« vor¬
nehme und bequeme Ausstattung übertrifft die Einrichtung eines
festen Zirkusbaues und gewährt von jedem Platze aus eine genaue
Ueberficht der ganzen Manege . Die Eröffnungsvorstellung findet am
Donnerstag , den 22 . Juni , abends llhr , statt .

t# Körperverletzung . Im Stadtteil Rüppurr geriet am 18 . Juni ,
abends , ein 50 Jahre alter Fuhrknecht aus Lobenfeld mit dem
79 Jahre alten Vater seines Arbeitgebers in Wottwechsel, wobei er
dem allen Manne mit einer Dorhangstange mehrmals auf den Kopf
schlug und ihn schwer verletzte. Der Täter wurde vorläufig fest-
genommen.

A Diebstahl . In der Nacht zum 18. Juni stahl ein Unbekannter
in einem Gasthause in der Kranensttahe ein Paar ältere und zwei
Paar neue Herren -Schnürstiefel im Werte von 44 Mark .

S Festgenommen wurden ein 29 Jahre alter , lediger Taglöhner
aus Oberlausmaß wegen Vergehens gegen § 189 des R .- Str .-G.B ., fer¬
ner ein 16 Jahre alter Taglöhner aus Leipzig, weil er sich bei einem
Wirte in Daxlanden unter Vorspiegelungen einmietete und ihn da¬
durch um 23 Mark schädigte . Selbstgestellt hat sich ein 17 Jahre alter
Mechaniker aus Leipzig, unter der Anschuldigung, er habe seinem Ar¬
beitgeber in Köln 9 Mark unterschlagen, und sei damit hierher ge¬
fahren .

Die Gladtverordnetenwahle « in Karlsruhe .
i# Wahltag ! Endlich ist nach einer lebhaften , vielseitigen Agi¬

tation aller Parteien der Tag gekommen , an dem es in die Hand
jedes einzelnen gegeben ist, den Stimmzettel für „seinen" Mann in
di« Urne zu legen. Um 11 llhr öffneten sich die Wahllokale in den
17 Wahlbezirken . Die Zettelträger rückten auf , hatten jedoch in der
ersten Stunde nur wenig zu tun . Erst um die Mittagsstunde wurde
die Wahlbeteiligung lebhafter . Aus Bureaus , Kontoren , Werk¬
stätten eilten die Wähler herbei , um ihrer Wahlpflicht zu genügen.
Soweit sich erkennen ließ , war jedoch die Wahlbeteiligung bis in die
Mittagsstunden keine allzu starke. Die Parteien haben es den Wäh¬
lern recht angenehm gemacht, sich in ihrem Wahlkreis zurecht zu fin¬
den. Don den Wahlkomitees der einzelnen Parteien brachte der Brief¬
bote in diesen Tagen Wahlaufrufe ins Haus ; den Kandidatenlisten
lag noch eine Anweisung bei mit der genauen Angabe des Wahllokals ,
die dem Wähler den richtigen Weg weisen. In den Wahlllansen heißt
es nämlich dieses Mal besonders aufgepaßt , damit keine Verwechselung
der Kandidatenliste vorkommt. Die einzelnen Patteien richten am
heutigen Tage der Entscheidung in der 3. Wählerklasse an den Plakat¬
säulen noch einen letzten Appell an die Wähler . Die Rationallibe -
ralen mahnen noch einmal , eindringlich , der Wahlurne nicht fern zu
bleiben , di« Sozialdemokratie und das Zentrum sprechen ebenfalls
ihren Mannen ins Gewissen, die Fottschrittler fordern zur Abgabe der
Listen auf , welche mit „Frühauf " und „Herrmann " anfangen und da

neben findet sich ein Aufruf der Wittschaftlichen Vereinigung und des
Konservativen Vereins . Die Wrchlbeteiligung war natürlich in den
Rachmittagsfbmden sehr gering , wttd aber in den Abendstunden zwi¬
schen 6 und 8 llhr vorausficKlich ihren Höhepunkt erreichen. Wir
werden das Ergebnis der bttmmenzählung — wie wir bereits im heu¬
tigen Mtttagsblatte mitteMen — sofort nach der Feststellung durch
Anschlag an der Expedition der „Badischen Presse" (Ecke Lammstrahe-
Zirkel ) und an der Annoncenuhr (Ecke Lamm - und Kaiserstraße) be¬
kannt geben.

* * *
Lettens des Stadtrats ging inzwischen dem „Badischen Landes¬

boten" folgendes Schreiben zu :
„In seiner gestrigen „Erklärung " behauptet Herr Stadtverord¬

neter Rechtsanwalt Frühauf unter Ausfällen auf den Stadtrat , es sei
»«wahr , daß die demottattsche« oder freisinnige« Mitglieder der
Stadtverordnetenfrattio « gegen di« Eingemeindung von Grünwinkel
gestimmt haben ; nur ein einziges Mitglied habe gegen die Ein¬
gemeindung gestimmt. Dies ist »«richtig. Denn nach den Akte« haben
in der entscheidenden Sitzung des Burgerausschustes vom 24 . Juli
1908 die beiden Redner der Fortschrittlichen volkspartei , Herr Stadt¬
rat Dr . Weill » ihr Führer , und Herr Stadtverordneter Bock gegen die
Eingemeindung gesprochen . Bei der namentlichen Abstimmung wurde
die Vorlage mit 78 gegen 8 fortschrittliche Sttmme « (Dr . Bielefeld ,
Bock, Driuneberg , Hamburger , Slevogt , Dr . Weil!) angenommen . Für
die Vorlage haben die fortschrittlichen Herren Edelmann , Ettlinger ,
Fink , Heller und Lacroix gestimmt. Gefehtt haben bei der Beschluß¬
fassung die Herren Lieber , Dietz , Frühauf , Dr . Haas und Maurer .
Wir ersuchen Sie , dies alsbald zur Kenntnis Ihrer Leser zu bringen .

Hochachtungsvollst!
(gez.) Siegrist ." (gez.) Lacher .

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse«.

Wd Berlin , 20 . Juni . Die in Marinenachrichten zuver¬
lässigen „Kieler Neuest. Nachrichten" melden : Wie uns von
besonderer Seite mitgeteilt wird , beabsichtigt der Kaiser
während der Kieler Woche mit einem von Kapitänlewtnant
Pohle geführten Unterseeboot eine Unterwasserfahrt zu un¬
ternehmen . Das genannte Blatt fügt hinzu , es gebe die
Meldung unter allem Vorbehalt wieder . — Im Reichs¬
marineamt ist von dieser angeblichen Absicht des Kaisers
nichts bekannt .

ff. Berlin . 20 . Juni . Offiziös wird heute bestätigt , daß
ein preußischer Gesetzentwurf aus Heranziehung der
vierten Wagenklasse zur Fahrkartensteuer
im Bundesrat nach den Sommerferien zur Entscheidung kommt .
Der Entwurf steht die Einführung derveuenSteuer
am 1. Oktober 1912 vor.

Ihd Wien , 20 . Juni . Die internationale Anti -Duell-llnion
wird im nächsten Jahre in München eine internationale Kon¬
ferenz abhalten . An dieser werden die Delegierten sämtlicher
Anti -Duell -Ligen teilnehmen .

M Turin , 20 . Juni . Prinzessin Klotilde ist an einem bös¬
artigen Geschwür am Kopf lebensgefährlich erkrankt. Die Prin¬
zessin, Witwe des Prinzen Joseph Napoleon , ist eine Schwester
des verstorbenen Königs Humbert und Tante des jetzigen
Königs .

ihd Padua , 20. Juni . Der Prinz von Udine wurde bei
einer Automobilfahrt von einem Menschen angefallen , der
mehrere Schüff« auf ihn abgab , ohne zu treffen . Die Be¬
gleitung des Prinzen nahm sofort die Verfolgung des Man¬
nes auf , konnte ihn aber nicht einholen .

Die Wahlen in Oesterreich.
e= ÄLien, 20 . Juni . In 70 Wahlkreisen West- und Oft-

galiziens mit insgesamt 106 Mandaten sind bisher 38 Abge¬
ordnete endgültig gewählt worden und zwar 30 Mitglieder
des Polenklubs , S Sozialdemokraten , davon Dafiynski zwei¬
mal , ferner der unabhängige Sozialist Breiter , und 2 Ruthe -
nen . Die Polen gewinnen bisher 3 und verlieren 2 Man¬
date , die Sozialdemokraten gewinnen 2, die Zionisten verlie¬
ren 2, die Ruthenen verlieren 1 Mandat .

Die Krönnngsfeierlichkeiten itt London.
t= London, 20 . Juni . Im Buckinghampalast fand gestern

abend eine Festlichkeit zu Ehren der fremden Fürstlichkeiten
und Vertreter der fremden Staaten statt . Die Generäle
Lord Methuen und Sir Nicholson sind aus Anlatz der Krö¬
nung zu Feldmarschällen ernannt worden.

Die Ereignisse in Marokko.
— Paris , 20 . Juni . Nach einer Blättermeldung hat der Kriegs -

minister dem in Paris eingetroffenen Befehlshaber der Division von
Oran , General Toutse , seine Genugtuung über den glücklichen Aus¬

gang der Kampagne ausgesprochen, die zur Niederwerfung der Beni
Mter und der llled Midi gefühtt hat . General Toutse teilt einem
Berichterstatter mit , er sei mit seinen Truppen nur 188 Kilometer von~

ej entfernt gewesen und hätte die Hauptstadt mindestens um sechs
age früher erreichen können als die Kolonne Moiniers . Er machte

sich anheischig, den Weg von Fez nach Oran teils zu Pferde , tell » auf
einer Automobilmitrailleufe in 24 Standen zurückzulegen. Die
Gegend von Tazza fei vollständig pazifiziert . Di« Eingeborene » von
Tazza hätten ihre Erzeugnisie den französische » Trnppe « gebracht, sicht¬
lich von dem Wunsch beseelt, deren Wohlwollen zu erlange ». Auch
ihre Gewehr « geben die Marokkaner heraus und es seien dies manch¬
mal Waffen , die an 599 Francs gekostet hätten . In einigen Tagen
würde über Tazza eine funkeutelegraphische Verbindung mit Fez her¬
gestellt. 13 000 Man » französischer Truppe « hielten gegenwärttg ein
Gebiet besetzt, das an Ausdehnung mindestens drei fianzöstschen
Departements gleichkomme . Ohne diesen Landstrich erobern zu wol¬
len, müsse man ihm doch die Wohltat der fianzöstschen Intervention
zu Gute kommen lassen. Man werde militärisch « Posten einrichten , die
dort die Ordnung und an der algerischen Grenze die Sicherhett ver¬
bürgen sollte». Dies sei der Zweck seiner Reis« »ach Paris , wo «
einige Tage bleibe , um mtt den Ministern und dem Gesandten Reg-
«ault zu beraten .

hd Paris , 20 . Juni . Kriegsminister General Goira « hat soeben
ein Exempel statuiett . Bier Unteroffiziere der Kolonial -Jnfantert «,
die nach Marokko abgehen sollten, weigerte sich, abzureise» und baten
um Lösung ihres Dienftverhältnisies » da sie in einem Dienstatter
stehen , wo ihnen jederzeit eine solche Kündigung möglich ist. Der
Kriegsmiuister hat nun verfügt , daß die vi« Unteroffiziere ohne Pen -
stonsansprüche unverzüglich aus dem akttven Milttärverhältni « zu
entlasten seien und daß sie , falls sie für Dekorationen vorgeschkagen
seien, keine erhalten sollen. (L. A.)

Ausruf für eine» deutsch-amerikanische « Schieds¬
gerichtsvertrag .

--- Rewyork, 29 . Juni . Der Ausschuß für Friedeusbeftrebunge «
des deutsch -amerikanische« Nationalbundes veröffentlicht angesichts des
Schiedsgerichtsentwurfes einen Ausruf an das deutsche Bolk, der gleich¬
zeitig in Abschrift an den deutschen Botschafter zur Uebermittlung an
Kaiser und Reichstag , sowie an den Präsidenten Taft und den Kon-
greßau »;chuß für auswärtige Angelegenheiten gegeben wurde .

Darin wird u . a . geschrieben : Der vorgeschlagene Schiedsgerichts¬
vertrag mit Eroßbritannie « sichert die Festlegung eines beinahe 188-
jährigen Friedenszustandes . Mit Deutschland würde er einen
Frieden für immer zu sichern suchen, der überhaupt nie getrübt war
und schon bei Gründung unserer Republik bestanden hat . Im Ver¬
trauen auf unsere Bluts - und Kutturverwandtschaft wenden wir uns
in diesem weltgeschichtlichen Augenblik an Euch, liebe Stammesbrü¬
der. mit der Bitte , Euer « Bemühungen Mt den unsrigen für den An¬
schluß des Bertrages zu vereinigen .

Wir wisten, daß unser altes Vaterland mehr als irgend ein an¬
deres Land durch die geschichtliche Entwickelung an die Kriegsgefahr
gemahnt und auf seine Stärke zu verttauen gelehrt wurde . Aber die
geschichtliche Entwickelung weist zwischen den Bereinigte « Staaten und
Deutschland auf den Friede « und eine friedfertige Aussprache bei
Meinungsverschiedenheiten hin . Gewiß gibt e» Fälle , in denen
elementare Gewalten trotz jeder Bindung losbreche«» ebensowenig
durch Berträge Me durch Gesetze zurückgehalten werden können. Aber
ebensowenig wie uns solche Fälle veranlaffen , die bürgerlichen Gesetze
überhaupt zu verwerfen , oder sie für nutzlos zu erklären , können sie
einen Grund bilden dafür , im interuattonalen Friede « ganz und gar
auf ein Rechtsverfahreu zu verzichte«.

Am Schlust« des Aufrufes heißt es : „Sprecht aus . daß das deutsche
Bolk diesen Friedensvertrag mit der Schwesternation jenseits des
Weltmeeres wünscht , das Ihr vertraut auf die Aufrichtigkeit und Ehr¬
lichkeit unseres Anerbietens , daß Freundschaft und Gerechtigkeit wal¬
ten soll zwischen Euch und unserem Bolle , das 28 Millionen Bürger
deutschen Blutes zu den Seinen zähll ."

Weiteren Text siehe Seite 4, 6 und 7.

Nach schwerer Krankheit
_ und dadurch verursachtem Kräftemangel

und überall da , wo es gilt , durch ein

komprimiertes, leicht verdau üches und

billiges Nährkraftmittel dem Körper die

nötigen Lebensstoffe in denkbar bester
und bekömmlichster Form zuzusühren,
hierdurch den Kräfteverfall zu verhüten,
trinke man eitle Zeitlang Biofon , das
seit Jahren von Aerzten erprobt und
empfohlen ist . Man frage seinen Arzt.
Paket (ca. \ Kilo) Mk. 3 . — in Apo¬
theken, Drogerien . m »

wenn man den Flug Schwerin -Hamburg außer Konkurrenz mitrechnet,
527 Kilometer in 36 :31 zurück. Ferner flogen Wiencziers 384
Kilometer in 42 :59, Schauenburg u . Theten (beide mit Pasta¬
gier) je 226 Kilometer in 49 : 00, refp. 69 : 57, Laitsch (mit Passa¬
gier) , Müller und Bollmöller (mit Pastagier ) je 143 Kilo¬
meter in 24 : 13, 47 :21 und 63 :28. Leutnant Jahnow hat bisher nur
die vierte Etappe (83 Kilometer ) in 53 Minuten zurückgelegt.' Alles in allem können die bisherigen Ergebniste des Deutschen
Rnndflug es als ein erfreuliches Zeugnis der Leistungsfähigkeit der
deutschen Fliegerkunst angesehen werden , und sie sind um so höher zu
schätzen, als unsere Flieger den größten Teil der Strecke mit der Un¬
gunst des Wetters zu kämpfen hatten .

Die Flugwoche in Kiel währt noch bis zum 23. Juni . An diesem
Tage folgt Kiel -Lüneburg mit Zwischenlandung in Lübeck.

= Hamburg , 20 . Juni . Der Flieger Laitsch , der sich bei der Not¬
landung in der Nähe von Elmshorn am Bein verletzte, hat sich gestern
von einem Spezialisten mit Röntgensttahlen durchleuchten lassen. Da¬
bei wurde festgestellt, daß kein Knochenbruch vorhanden ist, sondern
daß die Verletzung in einer schwere» Quetschung besteht. Er gibt die
Hoffnung auf , für die noch bestehende Etappe Hamburg - Kiel mitflie¬
gen zu können. _

Vermischtes.
ibd Berlin , 20 . Juni . (Tel .) Bor der 4. Strafkammer

des Landgerichts I begann heute ein Riesen -Betrngsprozetz,
in welchem S Angeklagte des Betrugs beschuldigt werden. In
dem Prozetz sind 6 Verteidiger tätig und 230 Zeugen ge¬
laden . Für die Verhandlung sind drei Wochen in Aussicht
genommen. Die Angeklagten waren als Weinreisende tätig
und haben die von ihnen vertretenen Firmen um die Pro¬
visionen beschwindelt. In erster Reihe find italienische und
deutsche Weinfirmen um etwa 400 000 Mark betrogen worden.

----- Siedletz, 20 . Juni . (Tel .) Als dem Kaufmann Ka-
mien die Geburt eines 7. Kindes gemeldet wurde , warf er
das neugeborene Kind an die Wand und mißhandelte die
Wntt^ mid dir Hebamme , mtil tim letztere Ickerrweiie die

Geburt eines Mädchens anstelle des erwarteten und tatsächlich
geborenen Knaben gemeldet hatte . Das Kind ist tot . Die
Mutter schwer verletzt. Der Mann wurde irrsinnig .

hd Rom , 20 . Juni . (Tel .) Der Minister des Aeutzeren
benachrichtigte die Konsulate , datz in den Häfen Neapel , Sa¬
lerno , Palermo , Frappani und Venedig Fälle schwerer Infek¬
tions -Krankheiten vorgekommen sind . Die Regierung tut ihr
möglichstes zur raschen Einschränkung und Unterdrückung der
Krankheit .

Unglücksfalle.
Ihd Bern , 20 . Juni . (Tel .) Bei Besteigung des Molefons

fiel gestern ein Jüngling namens Limacher 300 Meter tief
ab und war alsbald eine Leiche. Ein anderer junger Mann
namens Steffen erlitt durch Absturz schwere Verletzungen,
desgleichen ein russisches Fräulein an den Diablerets und ein
Engländer am Gorner Grat bei Zermatt .

!bd Paris , 20 . Juni . (Tel .) In der Rue Lafayette fuhr
gestern ein Auto -Omnibus über den Gehweg hinweg in einen
Laden , besten Vorderseite völlig zertrümmert wurde . Acht
Personen erlitten mehr oder wenig schwere Verletzungen.

hd London, 20 . Juni . (Tel .) Masten -Vergistungen durch
Milch werden aus Vdinburg in Schottland gemeldet. Dort
liegen jetzt über 200 Personen infolge des Genuffes ungekoch¬
ter Milch, die von einem Händler geliefert wurde , krank
darnieder . In einem Krankenhause ist bereits ein Knabe an
der Vergiftung gestorben. Bisher ist es den Sanitätsbehör¬
den nidjt gelungen » die genaue Ursache der Maffen -Erkran -
kungen festzustellen .

Unwetter.
!hd Bregenz, 20 . Juni . (Tel .) Der Wettersturz in den

Bergen hält sich noch immer an . Am Schrocken-Paß ist viel
Neuschnee gefallen. Eine Frav wurde erfroren aufgefunden .

bd Preßburg . 20. Juni . (Tel .) Ein schweres Unwetter
mit Wallenbr uL ist aestern hier niederaeaanaen und bat die

tiefer gelegenen Teile der Stadt unter Master gesetzt. In
Blumenau schlug der Blitz in eine Kirche. Da« Feuer konnte
bald gelöscht werden.

Der internationale SeemannSstreik.
= London, 20 . Juni . (Tel .) Der Ansstand der Seeleute ln Sout¬

hampton trat gestern nachmittag in ein neues Stadium , indem gegen
1090 Stauer die Arbeit verweigerten . Eine Abteilung Stauer begab
sich an Bord des Dampfers „Roysteon Grange ", der von Lapiata mit
geschlachteten Schafen angekommen war , um im Hafen zu löschen .
Rach Oeffnung der Luken «rklätten die Leute, ohne Lohnerhöhung
nicht arbeiten zu wollen . Unter diesen Umständen entschlossen sich die
Reeder , das Schiff zur Löschung nach London zu senden. Diese« Vor¬
gehen führte zu einem allgemeinen Ausftand « der Stauer , die den
Deckarbeiterverband beauftragten , in ihrem Namen di« Verhandlungen
zu führen . Sie verlangen , daß ein neuer Tarif aufgestellt wird .

— London, 20. Juni . (Tel .) In Glasgow ist es gestern abend
zu ernste« Ruhestörungen gekommen. Ausständige versuchten den Zu¬
gang zu dem Ankerplatz der nach Belfast besttmmten Dampfer zu er¬
zwinge«, auf denen nicht zur Union gehörige Seeleute angestellt sein
sollen. Die Polizei drängte die Menge zurück, worauf dies « die zum
Ankerplätze gehörigen Gebäude in Brand steckte . Als die Feuerwehr
erschien , wollte man die Schläuche zerschneide «. Die Menge zerstreut«
sich erst, als die Feuerwehr di, Schläuche gegen sie richtete.

Humoristisches .
* Nicht verlegen ! Der unzufriedene Käufer : „Gar nichts taugt

Ihr Haarwaster ! Seit drei Wochen reibe ich mir täglich den Kopf
damit ein — umsonst ! Und Sie sagten , auf einem Billard -Ball
brächte es Haare hervor !" — Der Drogist : „Wenn Sie das Zeug auf
Ihren Kopf schütten , können S « doch nicht verlangen , daß der Bil¬
lard -Ball Haare kriegt !"

* Warum ist der Teufil schwarz ? Aus Prien am Chiemsee
(Bayern ) wird berichtet : In der Religionsstunde einer Bolksschul«
in der Nachbarschaft wurde von einem Buben an den Katecheten die
Frage gestellt, warum denn der Teufil schwatz fii ? Ein anderer
Schüler wattete die Antwort nicht ab und sagte : „SBeit er gselcht (ge-
räuibert ) ist.
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Tägliche
Oampkerverdindung

v°° Mamburg
8 .00 Vm. , (Sonntags 7.30 u.

■k 8.00 Vm.) , von Cuxhaven
| | 12.20 Nm. mit den Schnell -
■ ft dampfern„ Kaiser“ „ Cobra *t
p 9' „Prinzessin Heinrich “ und
_ „Silvana**

I Anschi . v . Berlin L 6. 19 Vm., I
| Magdeburg . 6.07 Vm., I
| Hannover - - - - - 5.52 Vm . |

nach den

Dordseebädern
Fahrpläne kostenlos ävrch . die R==d'r"'

> <k«n di.P » uoiv . mua Eisenbahnstationen und Reisebureaus
Direkte Fahrten Hamburg —Cuxhaven—Helgoland— Borkum
am 2 ., 9. Juli , 6 . Aug . u. 3 . Septbr . Sonderzüge nach Hamburg —
Nordseebädera ab Frankfurt am 7. Juli 9 .00 IV .,ab Basel am 9 . Juli 2 .38 IV. und 31 . Juli 10 .10 Vm .ab Strafiburg am 7. Aug . 12 .39 IV. ’ 5332a

Vertr . in Karlsruhe : Verkehrs verein . 4 .2

■ in • n * , -

za Stuttgart.
Höchste Sätze für Leib - Renten - Versicherungen .

Generalvertretung : WilhelmMussgnug
Karlsruhe, Seminarstr. 5. — Tel. 1351 .

Stadt . Badanstalt
(Vierordtbad )

Karlsruhe .
MedizinischeBäder
Fichtennadel - , Salz -

( Rappenauer oder Stassfurter )
Hutterlauge -u .Schwefel -

(Thiopinol ) Bäder .
Badezeit an Werktagen :

Vormittags 7— 1 Uhr und
nachmittags ll*3—l l,9 Uhr .
An den Samstagen bis ‘ /210 Uhr.

Sonntags 7—12 Uhr. 3732

3m Töchlerhem
des M. Ummerns,

Redteubacherstratze 14 in Karls¬
ruhe, können auf kommenden Herbst
noch einige Schülerinnen aus ge¬bildeten , ebangel. Familien in
Pflege genommen werden . Pen¬sionspreis sehr mäßig . Prospekte,sowie nähere Auskunft durch den
Vorstand des bad . Pfarrvereins :
Pfarrer Wevmann in Hagsfeld

bei Karlsruhe . 5742a*

Mein diesjähriger

Inventurverkauf
bietet vorteilhafte Einkaufsgelegenheit

m

Teppichen , Läuferstoffen, Bett-Vorlagen ,
Möbelstoffen , Dekorationen , Tischdecken ,
Diwandecken , Reisedecken , Gardinen etc

Adolf Sexauer
Hoflieferant

Friedrichsplatz 2 Karlsruhe

Kassen - Rabatt !

Telephon 164.

9820

U bediene jedes zn seinem Ditzen,
das finden alle Leute , die zu mir kommen und kaufen für wenig Geld
gute Schuhwaren wie folgt : in Herren -Boxkalbleder-, Haken-,Schnallen - und Zugstiefel in schönster Form für 10 Ji , in breiter
Normalform 11 M , in Chevreaux und Rahmenarbeit , schönster Form ,12.50 M, in Rindboxleder 9 Jl , Wichsleder 7 .50 Jl , Sandalen 5 Jl ,sowie Sohlen und Fleck 3 Jl , genäht 3 .20 ,M, prima Leder , saubereArbeit , fertig nach Wunsch . Damenschnürstiefel , Boxkalbleder für 9 M,in Spitz- , Schlank- und Breitform , in Rindboxleder 8 M , Sandalen
4.50 M, in Schnür - und Spangenschuhe für 3 .50 , 4.50 , 5 und 6 Jl ,sowie Sohlen und Fleck 2 .20 Jl , genäht 2.35 Ji . Knabenstiefel , Box¬kalbleder, von 36 bis 39 , für 8 Jl , in Wichsleder 6 Jl , Sandalen
4.50 Ji , sowie Sohlen und Fleck 2.60 Jt , Kinderstiefel , M . - Boxkalb-
leder, von 27 bis 30 , 5 Ji , von 31 bis 35 5.50 Jl , in breiter Form ,Sandalen von 27 bis 30 3 Jl , von 31 bis 35 3 .50 Jl , Sohlen und Fleckje nach Größen , stark, beim bekannten billigsten

Schuh -Bruder Amalienstraße 27 ,
Schuhwaren« und Reparaturgeschäft.

: Sonntags geschlossen. —

Ersparnis eines zweiten Schrankes.
liaer- ii wosonesefln

bestens eingeführtes und praktischstes Möbelstück .
Aufnahme von 36 Kleidungsstücken und einer
großen Anzahl Wäsche und Hüte . Extra¬

vorrichtung für Schirme und Pelzwaren.
'

Vorrätig in Eiche -, Kirschbaum - , Rüstern ,Kastanien - und Tannenholz .
Alleinverkauf bei

Lazarus Bär Witwe ,
^Zirkel 3 , Ecke dir Waldhornstrasse ,

WM

9717

Joh .Brechtel
!Ö >Ludwigshafen a . Rh.

Tiefbrunnenanlagen
und Pumpenfabrik .
Bohrunter¬
nehmung .

anf

Wasser
Salz, Kali , Sole ,

Kohlensäure , Mineralien
Kohle, Erdöl.

Freifall - ! Schnell¬
schlag -

Diamantbohrungen .

Durch unseren Verlag sind, soweit Vorrat reicht, zu beziehen :

Schillers Werke
Neueste, bestillustrierte , zweibändige Ausgabe . Einband : Reim

leinen mit Hoch- und Goldprägung . Mit Vollbildern nach Gemälden
von Professor Wilhelm von Äaulbach, C. Zager , A . Müller u . a.

Preis Ji 3 .—
nach auswärts Jl 3.50 (Nachnahme Jl 3 .70).

Zu beziehen durch
Aerd. Thiergartens Verlag , Karlsruhe i. B.

All ? Fabrikant :

®criinI «iölitl!ici) otf?
Von einem erstklassigen !

Möbelgeschäfte ( kein Ab - !
zahlnngsgeschaft ) erhalten
zahlungsfäti . Personen
ohne jed . Preiserhöhung

einzelne Möbel, sowie
böWlelle KiMlungen
bei monatlicher Zablungs -
weise und billigsten Preisen , j

Tadellose Bedienung.
Strengste Verschwiegenheit.
Gest. Offert , mit Bedarfs - !

! anaabe beförd. z. schnellsten
Erledigung unter Nr . 9791

I die Exp . der „Bad . Presse", i

Saug gas - Motoren - Anlagen

Bestellen 81 «
MWilh .Schubert, "

Freilmrg LE
ein Postkistchen ler ^a-

Echtes Schwarzwälder Kirschwasser
(2 Flaschen Mk. 7.20 frko . Nachnahme.)

ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt.

PrSzisions - Motoren
für alle Betriebe und alle Brennstoffe . 3648a

Weltausstellung
Brüssel 1910 : Grand Prix » \

Ueber 100000 PS im Betrieb . Lokomobilen — Lokomotiven .
Gasmotoren - Fabrik A. - G. Köln - EhrenfeBd ( vorm .

Seit mitz).
Zweio - Büro Karlsruhe . Ingenieur iU . Berger . Yorkstrasse 15 .

Die |

Achlise fileiöetiniketbi
Sehr henchleMerl !
Bill . Gelegenheil
s. lüchlig . Bäcker.
In sehr wohlhab» lebh . großemOrte o. Pfalz , Bahnstat ., a . best.

Lage, ist eine gute, schon lange I .
besteh ., besteingerichtete
Lrot - u. Feinbäckerei
mit Mehlhandlung
samt schön., geräum . Anwes ., Hofu . Gart . u . d. sehr bist. Preis v .6000 .— Jl b . d . kl . Anzlg. v. nur
1000—1500 Jl u . äuß . günst. Rest¬
beding. sof . z. verk . Tücht . Bäcker,wenn a . weniger bemitt . , d. auchetwas Fcinbäck . versteht , biet. s.mit kl . Kapit . ein. best. u. bist.Exist. u . wird a . nur tücht . Mann
berücksichtigt . Ernstgemeinte Off.woll . m . u . Nr . 5777a a . d. Exp .der „Bad . Presse " eins., wonachnäh . folgt.

Schnanenstraßc 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
und Kinder -Kleider , Wasche .
Stiefel re. entgegen ._ 965
» r _ _ nimm ? n

"
ch

^
Kunden an ln und

LRR *LftIftftLftlSllSRft außer dem Hause. , B1965011 * Schillerstroße 4 , 3. St . . Iks .
jeder Art behandelt durch 3750

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose
R.Schnetder, Rüppurrirstr . lQ 1
Berater der NaturheilvereineKarlsruhe
und Umgebung. 20jähr . Erfahrungen
12 Jahre hier am Platze. — Tel eph . 1741

Hunde -Pslegeanstalt , Zu verkaufen :
1 großer u . 1 kleiner Heuwagen.
1 Break, 8sitzig,
1 Mähmaschine,
1 Futterschneidmaschine. 5765a2J

Zu erfragen
Gasth. „ zur Kanne "»

Grötzingen .

scheren, baden, kämmen .
Herrschaften , welche verreisen ,können ihre Hunde bei mir in

Pflege geben.' 8319595
Fred Kollet , Muhlburg .

Sardtstraste Nr . 32 .

Bl 9689

Jg. Damen
welche einen Beruf ausüben , finden
angenehme Unterhaltung in

französischem
Abendzirkel

(Konversation ) bei feingeb. Fran -
zösin. Wöchentll einmal . Honorar schwarzer Gl
4 Mk. monatl . Off. unt . Nr . B19683
an die Exped. der „ Bad . Presse"

. 3.1

Existenz
durch Kauf kl . Geschästes , auch
Nebengeschäft, Preis 250 Mk . aufRatenzahlung . Näheres Kurz ,Adlerttraste 28 , Hof , pari. B19688

Gebrauchte

MeaieasWea. ßaaerhödte ,
Wellen, I«« lnnme,

SaaMahaea.
WEerdwüniMwle

und noch sonstige Gegenstände
billigst zu verkaufen .

Anfragen unter Nr . 6755a durchdie Exped . der „ Bad . Preffe" erb. 3.1
Gebrauchter , gut erhaltener 3.1

IWMmniMeU
55 qm Heizfl. 7 Atm., billigst ab¬
zugeben. Anfragen unter Nr . 5756a
durch die Exped . der „Bad . Presse" .

Pianino , ® 19fi *
sehr gut erhalten , schwarz mit Auf¬
satz. wird für 320 Mk. abgegeben .Heinr. Müller, Wilhelmstraße 4 a.

^ Pianino , '• c
schwarz pol . , vorz . Jnstr . , z . verk.
Wo , sagt die Erv . 8 m- d . Pr . unt .8310650. nandler verbeten.

für Möbel, Dekoration , Konfektion
und Stickerei kauft man,am vor¬
teilhaftesten in der
Karlsruher Posamentenfabrik

mit elektr. Betrieb von
W . Clorer Jr .,
Kaiserstr. 136 (FriedrichsbadH . ü .)

Anfertigung einfachster bis reich-
ausgestatteten Posamenten , wie :
Fransen für Möbel , Teppiche, Vor¬
gänge und Kleider , Besatzborten ,
Gimpen , Schnüre , Quasten , Knopfe,
Gardinenschnüre , Verschnürungen ,
Behänge für Konfektion . Gold-
und Silberposamenten bei billig .
Fabrikpreisen . 3757.30.13

Keiral .
I . beff . Witwe , schöne Erschein .,mit sch . Aussteuer u. jährl . Eink.

von 460 Mk ., wünscht sich mit best.
Beamten wieder zu verheiraten .
( Witwer mit 1 Kind nicht ausgeschl .)

Offerten unter Nr . B19701 an die
Exped . der „ Bad. Preffe" erb. 2.1

^ Darlehen ^
erhalten Offiziere , Beamte u . solv.Leute jeden Standes , ohne Vor¬
spesen, geg . Schuldschein , Wechsel,Möbel od. andere Sicherheit (ohne
Bürgen ) . Ratenrückzahlg. gestatt.Gefl . Off . unt . Nr . 8319669 andie Erved . der ..Bad. Dresse " erd

Fahrrad
(Dreirad ) Brennabor Spezial -
Marke, steht weg. Umzug zu verk .
in Bruchsal . Pfeilerstr . 5, 2. St .

Gebr .Nähmaschine
sehr gut im Gang , für nur 12 Jl
zu verkaufen. 2319599

Klauvrechtstraste 47 , 4 , St .
3« ncrlMtufen : IMS, .““
1 Ovaltisch , 1 Küchenschrank, 1
schwarzer Gehrockanzug für stark.
Herrn , sowie verschied . Kleidungs¬
stücke und Stiefel . 8319682
_ Kapellenstraste 66 , II. r.

ine Mache Meile
mit gutem Rost ist billig abzugeben .
8319594 Rudolfstr . 6 , 8. St ., t .

Zn verkaufen :
ein vollst . Bett , 1 Waschkommode
mit Marmorplatte , ein Küchen¬
schrank u. ein eins . Itür . Schrank .
8319668 Marienstr . 26 . 3. St .

Herd,

Wer
elaas zu kaufen sachl,
etoaS ja »erkaufe» hat,
eine Stelle sachl,
eine SteBe ju »ergeben hat.
Mas ja uetntielen hat
elwas ja mieten fachl,
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse

Verloren <m~
wurde Samstag abend auf dem
Wege zum Theater ein schwarz¬
seidener , gehäckelter Damengürtelmit aparter Schließe. Der red¬
liche Finder wird gebeten , den¬
selben gegen Belohnung Amalien-
straße 55, II , abzugeb. B19670

kiWliIMMrW
im Betrage von 213 .60 Mk . zuverkaufen . Näheres durch 5776a
6u8fav Guide , ArmaturerMrik ,

_ Lud wigshafen a. Nh.
Fkerd -V erkauf .Ein gut . Zugpferd, be¬

sonders f. Landwirt ge¬
eignet , ist sof. billig zu' verk . Evtl , kann für den

——- WertHeu geltes, werden.
Näher . Svphienstr . 129 . 8319593

Wnslige Gelegeuljeil .
Exvedition :

Ecke Sammstraste und Zirkel . Ausgabe des
Geschäfts zu jedem annehmbaren
Preis verkauft . B1W72 .2.1

Amallentzr. 18. Hths . pari.

gut erhalten , wegen Wegzug billig
zu verkaufen . Anzusehen von
morgens 10 Uhr an . 9823
_ Sophienstraste 150 , 2 . St

Je « » » laufen (
U

S
schöner, großer Regulateur sowie
ein guter Schlofferherd » B19K88

Gerwigstratze 4. V . St . rechts.

Zu verkaufen :
Brehms Tierleben , ganz neu , 10
Bände mit Gesamtregister , sowie
Haacke „ Schöpfung der Tierwelt " ,
Anschaffungspreis 170 M , jetzt
120 Jl .

Gefl. Offert , unt . Nr . 5769a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Jackenkleider ^ W "
20 M. an , Leinen - u. Svortkostüine
von 14 Mk . an werden gutsitzend
von Damenschneider angefertiat .
8319592 Werderstraste 22 , 4 . St .

Gelbe Kanarien - Hahnen , fleitz.Sänger . 17 Mk . zu verkaufen .8319667 Gerwigftr . 40 , 4 , St . , r .

Zeutsch. TchöferhM,
erstklass., mit sehr gutem Stamm¬baum, Ist, Jahre alt , streng wach -
und folgsam, ist wegen Liebh . für
Neufundländer sofort zu verkauj/lug . Bretg, zur
5763a Zell -Harmer - bmh
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AbendAatt. Dienstag , den SV. Juni 1911 . Nr . 280Seilt 4
Versammlungen und Kongresse in Baden«

— Karlsruhe , 20. Juni . Am Dienstag den 27 . und am
Mittwoch den 28 . Juni wird hier im oberen Saale des
„Krokodil" die 47 . Hauptversammlung des wissenschaftlichen
Predigerverems der evangelischen Geistlichkeit des Erotzherzogtums
Baden abgehalten werden . Am ersten Tage wird nach der Sitzung des
Ausschusses zur Vorbesprechung und Rechnungsablage die Begrüßung
erfolgen . Dann findet nachmittags 3 Uhr ein Vortrag von Pfarrer
Elock-Wolfenweier über „Die kirchliche Heimatpflege in ihrer Bedeu¬
tung für die Erhaltung und Förderung des christlichen Volkslebens "
statt . Abends 8 Uhr ist gesellige Zusammenkunft im Versammlungs¬
lokal . Am zweiten Tag gwerden, um 9 Uhr beginnend , wichtige Mit¬
teilungen über interne Verrinsangelegenheiten gemacht. Danach hält
Äniversitätsprofessor Dr . Johannes Bauer -Heidelberg einen Vortrag
über „Agendenreformen der neueren Zeit "

. Um 11 Uhr spricht dann
Stadtpfarrer Licentiat Dr . Frommel -Heidelberg über „Das Religiöse
in der modernen Lyrik". Endlich werden auch die Neuwahlen vor¬
genommen.

% Heidelberg, 20 . Juni . Der Verbandstag der deutsche« Deli -
katetzwarenhändler wird im Jahre 1912 in Heidelberg tagen .

© Böhrenbach (A. Villingen ) , 19. Juni . Gestern morgen hielt
die hiesige Freiw . Feuerwehr die Hauptprobe ab, die einen guten Ver¬
lauf nahm . Nachmittags 2 Uhr tagte dann der Delegiertentag des
Kreisfeuerwehrvrrbandes für Villingen , der von SO dem Verband an¬
gehörenden Wehren mit ,45 Abgeordneten vertreten waren . Unter an¬
derem war auch Oberamtmann Bauer -Villingen zu der Versammlung
erschienen . Der Vorsitzende des Verbandes , Martin Meyer -HLfingen,
eröffnete die Versammlung mit der Begrüßung und brachte das Hoch
auf den Protektor der badischen Feuerwehren Eroßherzog Friedrich II .
aus . Rach dem Jahresbericht gehören dem Verband 50 Freiw . Feuer¬
wehren mit zusammen 4642 Mann an . Davon entfallen auf den Amts¬
bezirk Triberg 1019, Amtsbezirk Villingen 1656 und auf den Amts¬
bezirk Donaueschingen 1967. Brandfälle kamen vor 15, die einen Ge¬
samtschaden von 220160 Mark verursacht hatten . Der Stand der Kaffe
ist als geordnet zu bezeichnen . Der Vorsitzende erstattete nach Er¬
ledigung interner Angelegenheiten noch Bericht über die Landesaus -
schußsitzungen . Als Feuerlöschinspektoren wurden für den Amtsbezirk
Donaueschingen, Kommandant Meyer -HLfingen, Kommandant Maier -
Donaueschingen und Kramer -Unadingen . Als Ort des nächsten Ab¬
geordnetentages wurde Hüfingen bestimmt .-

Verbaudstag - ad. Schreinermeister.
'Z Bühl , 19. Juni . Der Verband badischer Schreinermeister hielt

am gestrigen Sonntag hier seinen 4. Verbandstag ab . Der Verbands¬
vorsitzende Schreinermeister Crone -Mannheim eröffnete die Verhand¬
lungen mit einer Begrüßung der Anwesenden, namentlich des Bürger¬
meisters von Bühl Dr . Mender , des Sekretärs des Landesverbandes
had . Gewerbe- und Handwerkerveminigungen Eoldschelks-Rastatt und
der Vertreter des bayerischen und des württembergifchen Scheinerver-
Landes. Bürgermeister Dr . Bender wies in seiner Begrüßungsansprache
darauf hin , daß Qualitätsarbeit und gute Ausbildung der Lehrlinge
einer der vornehmsten Grundsätze des Handwerks sein müßten . Sekre¬
tär Eoldschelks streifte die gemeinsamen Jntereffen des Gewerbe- und
Schreinerverbandes , aus welchem Grunde ein HaiÄ - in Handarbeiten
beider Korporationen vom großen Nutzen sei.

Der vom 2 . Vorsitzenden verlesene Jahres - und Kaffenbericht fand
die Zustimmung der Versammlung . Betont wurde im Geschäftsbericht
/besonders, daß im Submissionswesen bedeutende Befferung eingetreten
sei. Von Vertretern aus Karlsruhe und Freiburg dagegen festgestellt ,
daß eher das Gegenteil der Fall sei . lleber die Festsetzung der 3%-
jährlichen Lehrzeit entspann sich eine sehr lebhafte und vielseitige
Diskussion. Ein diesbezüglicher Antrag wurde angenommen und die
Handwerkskammern sollen ersucht werden, diesem Antrag zuzustimmen.
Es wurde sodann der Zusammenschluß der drei Verbände Baden ,
Bayern und Württemberg beschlossen, lleber die Anstellung eines
Verbandssekretärs und die Aufbringung der Mittel dazu soll eine
Kommission später entscheiden. Betreffend des Anschluffes an den
Arbeitgeberschutzverband für das Holzgewerbe wird beschlossen, vor¬
läufig .davon Tlbstcnrd zu nehmen . Die Verbandsleitung wird jedoch
beauftragt , mit denjenigen badischen Städten Fühlung zu nehmen, in
denen im nächsten Jahre Lohnbewegungen zu erwarten sind . Die
Borstandswahl ergack einstimmige Wiederwahl aller Vorstandsmit¬
glieder . Der nächstjährige Verbandstag soll in Pforzheim statt-
firtden . _

ft. Berbarrvstag des Landesverbandes badischer
Schlossermeister .

----- Billingen , 19. Juni . Trotz der Ungunst des Wetters ließen
sich die Mitglieder des Verbandes und die Vertreter der einzelnen
Innungen usw . nicht abhalten , zur diesjährigen Tagung hierher zu
kommen . Samstag abend fand Gesamtansschußsitzungstatt , an welche
sich gemütliches Beisammensein mit musikalischer Unterhaltung an¬
reihte .
, Sonntag vormittag 10 .30 Uhr begann in der „Festhalle" die von
etwa 70 Herren besuchte Hauptversammlung . Zunächst begrüßte
Landesverbandsvorfitzender Karl Daler -Karlsruhe die Anwesenden,
dann folgten noch mehrere Begrüßungsansprachen . Nachdem hierauf
Daler dem gestorbenen Mitglied Rebhuhn -Konstanz einen Nachruf ge-

yadifche xrrfßr .
widmet hatte , wurde mit der Erstattung des Tätigkeitsberichts durch
den Berbandsschristführer Hofschlossermeister Blum -Karlsruhe in die
eigentlichen Verhandlungen eingetreten .

Schlachter-Karlsruhe erstattete den Rechenschaftsbericht, der in
Einnahmen 1054 Ji , in Ausgaben 653 Ji verzeichnet. Durch erforder¬
liche Sparsamkeit müssen leider eine Anzahl Aufgaben unerledigt
bleiben bezw . könnten nur langsam gefördert werden . Der Haushalts¬
plan für 1911 wurde dann in vorgelegter Form genehmigt .

Bieber -Mannheim hielt hierauf einen Vortrag über „Allgemeine
Handwerkerfragen " und „Politik und Handwerk"

. Er berührte u . a.
das Submissionswefen , ging ausführlich ein auf das Lehrlingswesen
und die Heranziehung tüchtiger Meister und Gesellen.

Das Referat des .Handwerkskammersekretärs Hauser jun .-Mann -
heim über „Sachverständige des Handwerks " mußte wegen Erkrankung
des Referenten ausfallen .

Brand -Karlsruhe behandelte dann in mehr als einftündigem
Vortrag das Thema : „Meister - und Lehrlingsprüfungen ". Dies
Referat löste eine lebhafte Diskussion aus , di« schließlich in dem von
Pforzheimer Vertretern gestellten Antrag gipfelte , zur Anfertigung
eines Gesellenstückes eine bestimmte Zeit festzulegen. Am Schluß der
Debatte , in welch« die Vertreter von Karlsruhe , Freiburg ustv . ein-
griffen , meinte Schlossermeister Ignaz Görlacher -Villingen , daß sich
nur unter bestimmten Umständen eine Zeit der Anfertigung des Ge¬
sellenstücks festlegen lasse .

Nun kamen eine Reihe Fachfragen und interne Punkte zur Dis¬
kussion. Mehrere Vertreter nahmen sich besonders warm der Gewerbe¬
schulen an .

Die Neuwahlen erfolgten glatt und per Akklamation und ergaben
in der Hauptsache die Wiederwahl des bisherigen Vorstandes .

Als Ort der nächsten Tagung wurde Offenburg vorgeschlagen,
sollte dieses ablehnen , erklärten sich die Vertreter Billingens gern zur
Uebernahme auch des nächstjährigen Verbandstages bereit . Damit
war der Schluß der fast fünffttindigen Verhandlungen gekommen.

Ihnen reihte sich ein vorzügliches und nach jeder Richtung hin
befriedigendes gemeinsames Mittagessen an . Der Montag war der
Besichtigung der Stadt und der Altertumssammlung sowie einem
Ausflug nach Donaueschingen gewidmet.

Aus den Nachbarländern.
— Straßburg , 20. Juni . Bei dem am Sonntag und Montag hier

stattgefundenen Arbeiterbundessängerfest (Gau Elsaß -Lothringen ) , an
dem sich 59 Bundes - und Gastoereine beteiligten , wurde laut „Straßb .
Fr . Pr .

" folgende Resultate bekannt : Von den im „Sängerhaus " in
den Wettbewerb getretenen Vereinen haben „Freiheit " -Zürich, „Las -
sallia "-Karlsruhe , Gemischter Chor „Libertas "-Zürich, „Typographia "
Straßburg , „Eintracht "-Zürich, „Borwärts "-Karlsruhe , „Freundschast"-
Stratzburg , „Damenchor"-Mülhausen , „Frohsinn "-Heidelberg , „Arbei -
tergesangverein "-Neudorf , „Hoffnung"-Sttaßburg ; von den Vereinen ,
die im Uniontheater sangen : „Ludwigshafen -SUd", „Eintracht "-Ett -
lingen , „Freiheit "-Offenburg , „Vorwärts "-Man «heim-Waldhof , „Frei -
heit"-Pforzheim , „Einigkeit "-Achern, „Freundschaft"-Dillstein , die höch¬
sten Wertungen erzielt .

ft> Bad Wildungen , 19. Juni . Zu längerem Kuraufenthalte
nahmen im Fürstlichen Badehotel Wohnung : Herzog Georg II . von
Sachsen-Meiningen nebst Adjutant Rittmeister Thiel und Diener¬
schaften .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie und Hydrogr .
vom 20 . Juni 1911 .

Das nordwestliche Depressionsgebiet besteht fort . Der nach
Frankreich gerichtete Ausläufer ist nordostwärts weitergezogen , dabei
hat er noch in den gestrigen Abendstunden Gewitter und Regenböen
verursacht. Heute stehen die Witterungsverhältnisse unter der Ein¬
wirkung flacher Minima , die über Dänemark and über Galizien lie¬
gen. Das Wetter ist deshalb bei frischen Winden aus westlichen Rich¬
tungen kühl, unbeständig und zu Regenfällen geneigt . Hoher Druck
scheint von Südwesten her gegen das Binnenland vorzudringen , doch
wird «s erst später langsam besser werden ; vorerst ist noch unbestän¬
diges , kühles Wetter mit zeitweise» Regenfällen zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Varo- Ther - Absol . Feuchtigk.
Juni

meter momt.
in 6.

Feucht.MM in Proz . Wind Himmel

19. Nachts 9-° U . 747 .7 14.7 11 .3 91 NW wolkenlos
20 , Mrgs . 7- ° U. 748 .8 15 .3 9.6 74 W bedeckt
20 . Mitt . 2*° U . 749 .7 13.5 11 .0 96 WNW Gewitter

Höchste Temperatur am 19 . Juni 19,4 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 13 .4. Niederschlagsmenge, gemessen am 20 . Juni ,
7 .26 Uhr , früh : 4 .0 mm .

Wetternachrichten ans dem Süden vom 29. Juni » stüh :
Lugano Regen 1 Grad , Perpignan wolkig 17 Grad , Nizza Regen

18 Grad , Triest bedeckt 22 Grad , Florenz bedeckt 19 Grad , Rom wol¬
kenlos 22 Grad , Cagliari wolkenlos 22 Grad , Brindisi wolkenlos

125 Grad .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(AnfangSkurfe.)
vstr . Cred^A. 20t . '/.
DiSc Com.-A 188 . '/,
DreSd. B- A. 157.-
vst.StaatSb .-L. 159 . ' /,
Lombarden 2b . ' /,

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. M.

/Mittelkurse .)
Wechsel« msterd. 169.05

„ Antwerpen803 .66
M Italien 804 .24
M Sp” s 204.02
„ Paris 807 .66
„ Schweiz 808,—
„ Wien 860.—

Prw .- L i -- - viiw 37/u
Napoleons 18 .16
3% ^ .Deutsche
Reichsanleihe 98.68

3% do. 83 .65
8H Pr . Cons . 93 .80
4A Jtal . Rente 101 .60
4% Ost . Goldr . 99.20
4tz 1880 Russen 92.50
4% Serben 89 .60
4% llng .Goldr . 94.—
Bad. Bank 132.10
Darmst . Bank 126. '/,
Deutsch . Bank 263 . '/,Diskonto 188 . '/,Dresd . Bank 157, —
Ost. Länderbk. 133. '/,
Rhein. Kr.-Bk. 139 . 7,
Schaaffh. Bank 137 .60
Wiener B .-B. 137.90
Ottomanbank 141 .—
Bochum 235 .—
Laurahütte 175.—
Gelsenk. 200 . '/,
Harpener 186 . '/,

Tendenz : schwach

(Schlußkurse).
47oneueBadener10t .75
VJo Bad .1008 101 .80
4% Bad . 1901 100.50
3/4 %„a&0.i.§rL 96 .60

dto. i. M. 93 .90
3 * % 1892/94 92 .40
3% % Bad .1900 91.50
3 14 % » 1902 —
3 %A Bad .1904 91 .—
3 % % S3ab .lB07 — •—
3% Bad. 1806 84 .80
4ABayern1907 101 .30
4AWürttb .1907 102.—
4% Rh. Hyp^.

Pfdb . b. 1919 99.80
4% , 1017 100.70
8K % . 1914 90.-

vom 20. Juni .
4 % N>R .StaatS .

anleihe 1905 100.35
4?Ldo.Rente1902 92 .70
4% Süllen uni -

fiz. v. 1903 93 .80
Turk . Lose
Bad . Zuckf. W.
« . Elekt.-Ges.
El .»Ges.Schuck.
Masch .Gritzner
Karlsr .Masch .
H.-A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Rachbörs «.
(2% Uhr nachm.)

Vst. Kredit -A. 204. '/,
Deutsche B.-A. 263 . '/.
Disft -Comm. 188. '/,
DreSd. Bank 157 .—
OftS ^B. Fr . 159, */,

, Südb . Lomb. 25 .—
Tendenz : ruhig.

176 .80
185 .20
275 . '/,
175 . '/,
275.—
189. V,
186 .-

97. '/,

Berlin
/Anfangskurses.

Ost-Kred^Akt. 204.—
Berl -HandelSg. —.—
Kom.-DiSk.-B. 118,7,
Darmst . Bank 1B6 . */,
Deutsche Bank 243 . 7,
Disk.-Komm. 188.*/,
DreSd. Bank —.—
Salt . u. Ohio —
Boch. Gußstahl 234. 7,
BLö .-mLaurah . 175*—
Harpener 186 . '/,

Tendenz : schwach
Berlin (Schlußkurse).
4% Reichsanl.

b. 1918 unk. 102,20
4% Preutz . ffi. 102 .60
3 )4^ »Reichsanl. 03.75
3% Reichsanl. 83 .60
3%SLPreuß. C. 93 .75
3% dto. 83.50
4% Bad. —.—
3J4 % coub. — .—
3 % % 23ab.l900 91.60
S % % « 1904 91 .10
3K96 » 1907 — —
4% % Ruff. 1905 100.40
Ost. Kreditakt. 204. */,
Disk.-Komm. 188.7,
Dresd . Bank 156 . 7,
Nat .-B .f.Dtschl. 127 . '/,
Kom .-DiSk̂ -Bk. 118,80
Kanada -Pacific 242 . '/,
Bochum .Gußst. 234 . '/,
VLö .. iuLaurah . 175 . 7,
Gelsenk .BergW . 199 .7,
Harpener 185. °/,
Phönix 250.70
Dynamit Trust 180 . 7«

All. Elek^G . E. 275,4V
E .-G. Schuckert 175.20
Eiern, u. HalSke 249 .10
Westerregeln 212 .20
D.Met.-Pat » F . 887 .— :
M.-F . Gritzner 272 . 7, ;
BxauereiSinner2l9 .90 '
P .-UngL .Pfdbr . 93.—
Pest-UngZkDbl. 93.—
Ung.Schmalbahn 98.70 !
Privatdiskonto 3

Berlin
(Nachbörse.)

vst.Kred>« kt. 201.7. ;
BerllHand - Ges. 166 .-
DeuffcheB- « . 268 . '/.
Disk. Komm^A. 188. 7,
Dresden . B.-A. 156 .7«
Lmb^Oft-Südb . 25 — ^
Balt . u. Ohio 107.7,
Bochum -Gutzst . 283. '/,
DortmUüt -L. —>—
Laurahütte 176,—
Gelsenkirchen 199.7,
Harpener 185 .7,

Tendenz : schwach
Wie « (10 llhr ).

OstTlred -̂Akt. 651 .- ,
, Länderbank 631 .20
, Staatsb .(srz.) 755. ' /.
Lomb.öst.Südb .128.70

Marknoten 117.56
OftKronenrente 92.20
OftPapierrente 96.20
Ung. Goldrente 111.85
Ung.Kronenrent . 91 .15

Tendenz : fest.
Pari »,

2% frz . Rente 96.87
4% Italiener — .—
4% Spanier 96.75
4d9Türk.,Uniftz. 93 .47
Türkische Lose 218 .70
Bang . Ottoman 717 .—
Rio Tinto 17.92

London .
Chartered 31 '/. St .
de BeerS 187,
East Rand 4'/.
GoldfieldS 5 '/,
RandmineS 7'/«
Anaconda 8 ' /,
Atchis. common 117 '/,

» preferred 108 —
Ihicago , Milwauke

and St . Paul 181 °/.
Denver prefer . 2»7,
LouisvilleNashd. 157 —
Union Pacific 1947,
United Etat . Steel .

Corp. commo 81 '/,
dito vreicpret 122 '/,

Schiffsnachrirtzten der Holland-2lmerika°Linie.
Mitgeteilt d . Vertreter K. Morlock. Karlsruhe , Karl Friedrichstr. 26.

Ab am 17. : „Ryndam " nach Newyork ; am 20 . : „Ztyldick" nach
Boston und Philadelphia , „Noordam " von Newyork. An am 17. :
„Potsdam " in Rotterdam ; am 18. : „Rotterdam " in Newyork.

Schiffsnachrichten des österreichischen Lloyd.
Mitgeteilt d. Vertreter K. Morlock. Karlsruhe , Karl Friedrichstr . 26.

An am 17. : Boeder " in Bombay , „Erzh . F . Ferdinand " in
Shanghai , „Vindobona " in Colombo ; am 18. : „Moravia " in Port
Said , „China " in Bombay , „Palacky" in Piräus . Ab am 17 . :
„Baron Gautsch "

nach Dalmatien , „Dalmatia " nach Brindisi ; am 18. :
„Bohemia " von Alexandrien , „Baron Beck" von Brindisi , „Thalia "
von Eadix .

„Henneberg-Beide"
in schwarz » weiß und farbig »

9155» für jeden Bedarf.
Verlangen Sie Muster. 6 , iiSNNSbvrg

von Mk. 140
an per Meter
porto- und

zollfrei

. Zürilb
Die Hotels der Schweiz

Prakt . Reiseführer . Neue Auflage; Enthält Pre ise u. Ansichten
von 10Ö0 Hotels; Gegen Einsen¬
dung eines Posiantwortecheines . ,

Schweizer Hotelier-Verein , Basel. ^
s?

Briefe aus Marokko.
III . :# Ain Seba , 8 . Juni .

Die Franzosen müssen doch mehr Verluste haben , als sie in den
Bulletins angeben. Fortwährend kommen Schwerverwundete nach den
Spitälern von Casablanca , an einem einzigen Tag« einmal 118 ; die
'
Leichtverwundeten werden in der Umgegend von Mehedija unterge¬
bracht, einige auch bei Fedala . Seit einer Woche ist das Meer ruhig ,
so daß der Transport kaum Schwierigkeiten bereitet . Auch hat man
herausgefunden , daß Fahrzeuge mft geringem Tiefgang die Barre
überwinden können und dann von Seba über Mehedija hinaus einige
Kilometer weft hinausfahren können, wo dann die Löschung ganz leicht
ist . Gestern ging ein Regiment von Senegalesen , die aus Dukkas an -
,kamen, sofort nach der Landung in Casablanca nordwärts und zwar,
um den berühmten Marmora -Wald zu säubern , jenen dichten meilen¬
großen Bestand von Korkeichen , wo die erfolgreichsten Ueberfälle auf
die Armenier gemacht worden sind . Eine Zeitung , die ultra - chauvi¬
nistische „Bigie marozoine" schrieb über die „Verbrechen der Mamora " :
'die Eingeborenen begehen ein Verbrechen, wenn sie sich gegen eine
ruchlose Invasion wehren . Wie einst Bülow zitierte :

Ost animal est tres =mech:ant
Quand on l ’attaque , il se defend .

Wenn angreifende Europäer von Eingeborenen getötet werden,
so ist es ein Gemetzel oder ein Massaker; werden aber Eingeborene
von Maximgeschützen niedergemacht, so ist es ein« gerechte Bestrafung .
La Punition von Mekinez verlangen jetzt auch die gallischen Hähne.
Ja , man spricht bereits von der Möglichkeit, wenn auch entfernten ,
daß dann die Truppen von Mekinez weiter nach Süden gehen und
auch Marakefch besetzen; dann wären die beiden Brennpunkte der

.nmrokkanffchen Ellipse, die zwei Hauptstädte , in französischer Hand.
Besonders scharf sind die Araber und die berberischen Schlöch

auf Transportkarawanen . Begrefflich. Die erschossenen Franzosen
nützen ihnen wenig ; höchstens ist ab und zu eine Waffe zu erbeuten ,
in der Regel kommt jedoch Hilfe , bevor die Kabylen sich der Waffe
bemächtigen können; bei den Transporten ist dagegen hübsche Beute
zu machen . So ein Hundert Kameele und ein paar Dutzend Maul¬
esel gefallen den Dörflern wie den Nomaden ganz ausnehmend . Auch

«kann man sie ja wieder den Franzosen verkaufen. Vom tatendurstigen
/ Krieger verwandelt man sich zurück in den friedlichen Bauer und
Hfttet der LfirMmtnr Lrstfiere .an. AelnÄiL tefeav es Mm dir

Freistaatburen beim Transvaalkrieg 1880 . Sie verkauften Pferde
und Ochsen den Engländern , stahlen sie in der Nacht und boten sie
einige Tage darauf wieder zum Kauf an , und lachten sich ins Fäust¬
chen über die Dummheit der Briten , die nicht einen Ochsen vom
anderen unterscheiden konnten, während ein Bur wohl 300 noch von¬
einander durchs Auge trennen kann, und ein Kaffer es gar bis auf
3000 bringt .

Das schöne Wetter hat die Erntearbeiten sehr gefördert . Es ist
eine Rekord-Ernte , wie sie noch nie da war . Ich labe verschiedene
Güter besucht, deren Besitzer alle voller Jubel und voll Vertrauen für
die Zukunft waren . Auch bei Alfred Mannesrnann war ich , der mir
seinen ganzen umfangreichen Betrieb mit dem Eifer des fröhlich
Schaffenden zeigte. Die Besitzungen des Mannesmann sind ungemein
ausgedehnt , so groß wie ein kleines deutsches Fürstentum ; leider läßt
die Verwaltung viel zu wünschen übrig , denn gut trop embrasse , mal
etreint ; auch sind noch einige Besttztitel umstritten , woran die un¬
sichere Rechtslage des Augenblicks im allgemeinen und , wie es scheint ,
die hyperformalisttfche Haltung des deutschen Konsulats im besonderen
schuld ist.

In Australien wie in Kalifornien hat man schon binnen einem
Menschenalter die Erfahrung gemacht, daß die Eoldminen , so unge¬
heuer ergiebig sie auch waren , doch nicht den größten Schatz des Lan¬
des darstellen . Was war noch wichtiger? Die Landwirtschaft . Die
austtalische und kalifornische Produktion von Wolle , Fleisch , Getreide ,
Hülsenfrüchten, Obst und Wein ist ein Vielfaches von der Goldaus¬
beute . Aehnlich wird es in Marokko gehen. Einstweilen ist unser
Blick noch durch die Milliardenvorkommen an Erzen geblendet , allein
die landwirtschaftlichen Bodenschätze — diese Erkenntnis wird sich
bald durchringen, besonders nach der jetzigen Rekordernte — sind noch
viel bedeutender als die metallischen. Ich wage zu sagen : Marokko
wird Kalifornien noch übertreffen . Man braucht deshalb die Erze,
die ja für unsere Industrie so wichtig sind , keineswegs zu verachten;
man soll das eine tun und das andere nicht lassen. Der Kern des
Ackerlandes aber ist die Schauja . Dort hat sich der Bodenpreis seit
rund vier Jahren verzwanzigfacht, und für nächstes Jahr wird aber¬
mals eine Verdoppelung erwartet , so daß die Eesamtsteigerung ein
Vierzigfaches des früheren Wertes betrüge . Wo hat man je auf der
ganzen Erde Aehnliches erlebt ? Angesichts der hartnäckig umlaufen¬
den Gerüchte, daß Deutschland bei der endglllttgen Regelung der Ma -
MkLdSLe he« Sm erhalten Mrde . jrnfe Darauf , die Aufmerkfamkeit

gelenkt werden , daß der Sus für weiße Ansiedler unmöglich ist, da
die Hitze dort stärker als in Syrien und Aegypten ist, während di«
Schauja und Nachbarlandschaften ein Paradies für Weiße darstellen.
Augenblicklich ist es hier weit kühler — 19 Grad Telstus im Schatte »
um 10% Uhr morgens — als bei uns daheim. Die Brise vom At¬
lantischen Meer herüber läßt kaum die Hitze aufkommen. Im Winter
dagegen sinkt der Wärmemesser bis auf 1 Grad , so daß Oefen unent¬
behrlich find . Roch kälter ist es natürlich im Atlas , wo Gipfel mft
ewigem Schnee bis zu 4500 Meter , also bis Mont rofa -Höhe empor¬
ragen . Wasser ist genug vorhanden . Der ganze Norden leidet sogar
nicht selten unter zu viel Regen . Nur der Süden , etwa von Sassi
an , und der Südosten der atlanfischen Hälfte Marokkos hat mft Durst
und Trockenheit zu kämpfen.

Der Turistenverkehr mit Marokko belebt stch. Außer einem Mi¬
neninteressenten ist ein Reichstagsabgeordneter angekommen, der in
löblichem Wissensdrang die Lage hier auf eigen« Faust studieren will,
und ein Hauptmann der Garde , der sich ebenfalls einmal privatim
das Land anfehen möchte . Alle drei Herren werden morgen nach
Marakefch reisen. Ein von dort zurückkehrender Deutscher, Major
Philipson , versicherte , daß bis jetzt dort alle» ruhig fei. Noch ein
Offizier a . D. weilt zui^eit in Südmarokko , der bayrische Major Kräu - '
ter . Für die nächsten/Lage ist der Marokkomaler Richter angemeldet .

Ich habe jüngst den Polizeidirektor von Casablanca , Dorde, ken¬
nen gelernt . Ein wohl bis 1,90 Meter austagender Mann — es gibt
überhaupt auffallend viel große Franzosen hier —- ist Dorde aus de«
Reihen der sous-offs hervorgegangen . Es wächst der Mensch mft,
seinen höheren Zwecken : jetzt hat er stch ganz weltmännische Art an¬
geeignet. Ein Mann von tadelloser Liebenswürdigkeit ; ist sehr für /
einträchtiges Zusammenleben von Deutschen und Franzosen . Tatsäch«,
lich kommen die beiden Nationen eigentlich im persönlichen Verkehr
erstaunlich gut miteinander aus , wie man solches schon während des
Boxerkrieges in Peking beobachten konnte, wahrend doch Deutsche, ;
Engländer und Amerikaner dort wie Hund und Katze standen . Biele !
deutsche Grundbesitzer haben denn auch Franzosen unter ihren Arbei¬
tern und Verwaltern .

Als erste Schwalbe aus unseren Kolonien ist Herr Rössel zu Le*
grüßen . Er weilte stüher in Kamerun und Adamana und hat stch
jetzt fünf Stunden südlich von Casablanca angekaust . Ich war einen
halben Tag mit ihm zusammen und prophezeite ihm eine erfolgreiche
Zukunft . M . Wirth ,
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Tüchtige Vertreter gegen festes Gehalt sofort gesucht.
In jedem Ort und in jeder Stadt (Bahnstationen ) in Baden , Württemberg , westl. Bayern , Hessen, Pfalz , Elsaß -Lothringen werden Vertreter mit monatlichem Salär von Mt . IS.— bis Mt . ISO.— »et»

fraglich angestellt . Außerdem erhält jeder Vertreter eine Abschlußproviston von 4—6 und 8% und eine monatl . Berichtgebühr von Mt . 3.—; ferner nach einjähriger und erfolgreicher Tättgkett , das
ist vom 1 . Juli bis 30 . Juni , eine Bonifikation von Mt . SV.— bis Mt . 500.—, und derjenige Vertreter , der die höchste Auftragsumme im Geschäft alljährlich erreicht, eine Gratifikation von Mt . 200.—. Gang
bestimmt werden jedes Jahr an die fleißigsten Vertreter , die die weiteren höchsten Auftragsummen im Jahr erreicht haben , zwanzig Einzel -Preise im Betrage von Mt . S.—, Mt . 10.—, Mt . IS.—»
Mt . 20.—, Mt . 25.—, usw . bis Mt . 100 .—, also zus. ca. Jlk . lOOO — verteilt , wovon jeder Vertreter der Fa . alljährlich durch ein Zirkular Resultat erhält .

Angest. Vertreter der Orte und Städte unter 3000 Einw . haben eine Kaution von Mk. 100 .— , die über 3000 Einw . eine solche von 2—500 Mt ., bei der Gewebe - und Vorschußbant in Karlsruhe ,
Zirkel Nr . 30 , so lange die Vertretung dauert , zu stellen. Pens . Gemeinde - und städt . Beamte , Postagenten , Stationsvorsteher von Nebenbahnen , Reisende, Kaufleute , Spezereihändler , Vers .-Agenten ,
Wirte und Privatiere , die einen größeren Bekanntenkreis haben , und jeden Tag im Ort oder in der Stadt verkehren und z . Zt . keine Konkurrenz -Verttetung bes ., können sich eine sichere Lebensexistenz,
bei hohem Verdienst und ganz leichter Arbeit verschaffen, da die erbrachten Aufträge in Sammelladungen an die betr . Konsumenten direkt erledigt , fakturiert und einkasiiett werden.

Nur Qualitätswaren aus Spezialfabriken und erstklafligen Werken, lt . dem untenstehenden Bezugsartikel -Verzeichnis , kommen in Verttieb . Männer , die im Stande find, eine Vertretung zu über¬
nehmen, bezw. den täglichen Besuch von Behörden oder Fabriken , Mühlen , Brauereien . Hoch- und Tiefbaugeschästen. aller Handwerk treibenden , Spezerei - und Kolonialwarenhändler , Wirte , Metzger,
Bäcker , Konsumvereine . Landwirte und Private machen zu können und auch einen guten Ruf haben, wollen Ihre Offerte mit genauer Angabe des Alters , der Bermögensverhällnisse , seitherige bezw, der¬
zeitige Beschäftigung , Referenzen , sowie eine genaue Adresse (Straße und Haus -Nr .) angeben und sofort einreichen an die handelsger . eingetr . Firma :

Süddeutsche Bezugsquelle für Behörden , Industrie und Landwirtschaft , Karlsruhe i. B .
Lelegr .-Adr. : „Bezugsquelle Karlsruhe ". Telephon Nr . 858 . Jnh . t JESLOUZ *! Pu tan , RotvalkS »Anlage 11 Postschek-Konto Rr . 3939 in Karlsruhe i . B.

Ia . Bortlandzement . Eisenportland¬
zement , Schlackenportlandzement,Grau - u . Weißkalk, Rheinsand ,
Rheinkies , Gartenkies . Porphhr -
schotter, Klinker, Brunnensteine ,
gew . Backsteine , Masch . -Steine .

Alabaster- , Modell- und Estrich¬
gips , Terrazzo und Steinmehle ,
Wandplatten , Boden- und Trot¬
toir , Moselschiefer usw .,

Steinzeugröhren , Fettfänge und
Sinkkasten , Drainageröhren ic .,

Zementrohren , Zementwaren und
Betonkunststeine, Asphalt- und
Teerprodukte , Dachpappe- und
Holzzement, Treppenvorstoß¬
schienen , Gußrohre aller Art .

Hausentwässerungs - und Kanali¬
sationsartikel ,

Rohrschellen, Bleiwolle- u . Weiß¬
stricke, Dichtungsringe .

Berzinkte Schlammfänger -Eimer
Abortröhren und Anlagen , Klo-
settspül -Apparate .

Komplette Klosetteinrichtungen ,
Wasserleitungsartikel , Bad -Ein¬
richtungen.

Falz -,
allerer Art .

Zemcntrohr - u . Kunststeinformen ,
Sandwasch - und Betonmisch¬
maschinen usw.

Werkzeuge für :
Maurer , Gipser , Stukateur , Bild¬

hauer , Zementeur - und Erdar¬
beiter ; ferner für Schlosser,
Schmiede, Tischler, Wagner usw .

Stein - und Koksgabeln, Hämmer ,
Sägen und Zangen ,

Kugelmühlen , Feilen und Raspeln
u . andere technische Werkzeuge,
sowie kompl . Werkzeugtaschen u .
Werkzeugschränke rc .,

Schlösser und Zubehörteile aller
Art , Fenster - und Türbänder ,
Riegel und alle anderen Bau¬
beschlägeartikel. Rolläden , pat .
Türschließer .

Email - u . Blechschilder , Lötzinn .

Schiffs - , Kran - und Förderketten ,Bau - und Hcbewerkzeuge , Bau¬
pumpen , Baugeräte usw . . Aus¬
züge und Winden aller Art ,
Lauf - und Drchkrahnen , Trans -
misswns-Wellen, Wand - , Hänge-
und Stehlager vcrsch. Art ,Holz- u . schmiedeeiserne Riemen¬
scheiben ,

Leitern , pol . und rohe,
Holzwaren , Ankerdichtungen,feuerfeste Türen und Broncepor-

tals ; moderne Lochstanzcn und
Blechscheeren .

Holzbearbeitungsmaschinen ,Maschinen für Straßenrcinigung ,Desinfektionsapparate ; Armatu¬
ren f . Maschinen, Dampfkessel u.
gewerbl. Anlagen,

Pumpen für alle Zwecke ,Ventilatoren , Exhaustoren, Zentri¬
fugen , Lufterhitzer , Trockenanla¬
gen , Entstaubungsanlagen rc„Glühkörper , große und kleine
Azethlenapparate .

Automobilbenzin , Motorenben¬

zin I ., Motanaphta , Borneoxol
Dynamin .

Non Fluid -Oele ; ferner Staufer - ,
Kurbel - , Maschinen- , Dynamo - ,
Radkasten- , Spritz - , Mühlen - ,
Wagen , Huf - , Packungs - u . Le -
derfctte , Schuhcreme, Riemen¬
wachs , Vaseline und Schmiere
aller Art .

Kammradklätte , Zylinder - und
Maschinenöle.

Kleinbahn - , Förderwagen - Dy¬
namo- , Gasmotoren - , Eismaschi¬
nen - , Zentrifugen -, Wall - und
Knochenöle .

Wasserlösliches Boröl , Lampen - ,
Neptun - , Fußboden - , Leder - und
Turbinenöle , Rostschutzmittel,
Putzwolle, Terpentinöl , Kienöl ,
Leinölfirnis , Lacke und Farben
aller Art ;

Schmiergelwaren aller Art ;
Rostschutzmittel usw., Piffoiröl ,

Schmierseife.

Bürsten - , Besen- , Pinsel - und
Seilerwaren , Gummischläuche u.

Witte ausznfchnetde«.)
Gummiwaren aller Art als Ma - Fleischereimafchinen und Geräte
schinenbedarfSartikel. aller Art .

Gärtnereigeräte und Heizungs¬
bestandteile für Treibhäuser ,
Wasser- u . Müll -Eimer , Jauche¬
schöpfer , Gieskannen u . andere
blech. Behälter .

Maschinengeflechte, Drahtgewebe,
Rabitzgewebe, Stachel -, Litzen -
und Faschinendraht , Draht¬
schlaufen, Eisendrähte , Draht¬
seile, Drahtspanner , Durchwürfe
und Siebe rc . , Gitter - und an¬
dere Drahtwaren aller Art .

Rollbahnmaterialien , für Kauf u.
Miete .

Brauerei - u . Büfettartikel,Schaum¬
wein - und Mineralwasserappa¬
rate , Kohlensäure- und Sauer¬
stoffgase.

Bäckerei - Einrichtungsgegenstände
und Maschinen.

Waagen mit Gewichte für Städte »
Gemeinden, Genossenschaften,
Konsumvereine, Metzger, Händ¬
ler usw . -

Landwirtschaftliche Maschinen und
Göpelwerke, Trieurs , Kartoffel -
ausgraber u . Kartoffelpflanz - u .
fudeckmaschinen , Pflüge, Eggen,

ultivatoren . Säe - und Mäh¬
maschinen, Heuwender , Pferde -
rechekl , Schrot - und Rübenmüh¬
len, Viehsalz, Peitschen , Strie¬
gel » Sicheln , Sensen und Sen -
seng -räte , Dung - , Heu - , Rüben -
und Kartoffelgabeln , Jauche -
pumben, Gewichts- , Bund - und
Dutztnd-Ketten und Ketten -
geschirre , Garbenbinder usw.

Forst- und landwirtschaftliche Sä¬
mereien.

Künstl. Dünger und Futtermehle .

Deutsche und englische Industrie¬
ll. Hausbrandkohlen und Koks .

Zahn -Atelier J . Zolg ,
Amalienstr . 25 a,
h . d . Hauptpost ,
Telephon 2156 .

vorm . Häusler .
Zahnziehen , Plomben jeder Art. Anfertigung von künstl . Zähnen .

(Kronen- und Brückenarbeiten ) . 9333

Balg -Geschwülste
auf dem Kopf und Auswüchse im Gesicht , auch Warzen , werden ent¬
fernt ohne zu schneiden . 3457 *

Tei . 3084. Wilh. oschwaid , Kronenstrahe 31.
4379*

Deutsch « Höbel'ffljfTranspoirtespllsch »

JOSEPH MEESS
Großherzogi .

Badischer
Hoflieferant

Karlsruhe
Erbprinzenstrasse 29

Telephon 1222
Rabattmarken

Hoflieferant I.
M . der Königin
von Schweden

Bleohnerei . Installation von Kas-,Wasser - , Bade- u. Klosett -Anlagen
empfiehlt in grösster Auswahl

Beleuchtungskörper für Gas , Elektrisch , Petroleum ,
Spiritus und Hängeglühlicht,

Badeeinrichtungen für Gas - und Kohlenheizung ,
Gaskoch - und Bratapparate , Bidets , Zimmer -

klosette , Eissenränke , Fliegenschränke ,Petroleum - und Spiritusapparate , Kttchen -
und Haushaltungs - Einrichtungen , Koch¬
herde , schwarz und emailliert 7618.6.6

ISO

Paul Marouelli ,
tfei . 12 Stembruchbesitzer u . Steinhauermeister , Tei . 12

liefert als Spezialität : 5404a.6 .3
garantiert wetterbeständige, rote Vogesensandsteine ,
gelbe und gelbgeftammte Hardtsandsteine , rauh und

bearbeitet , für Bauten aller Art .
mmm Vorzügliche Referenzen .

SofmelĈSjcfumämcifiMne

Tidtßtht -
barec
Schaft lftdle

äflecheße

& . Co .
Zähringerstr . 77,1 Treppe . ♦ Telephon Nr. 2979.
Curt

Breiter Strand, ausgedehnte Waldungen, Warmbadehaus , Kur-
k >*«„<• kz-iriTprtp Thpatrr . Keine Mhckenplage. Elektrische

rendsee Ostseebad
1Mecklenburg

Besuchs-
Ziffer 1910 : 9000 . — Prospekte durch die Badeverwaltung.

Prospekte: Friedrich Kern , Karl-Friedrichstr. 22 . 3182a.8.7

Holland Amerika Linie
Rotterdam —New -York

über Boulogne-sur -Mer.
Ooppelscltrauben - Passagier - Dampfer

von 18890 bis 37190 Tons
Wasserverdrängung

Abfahrten wöchentlich
jeden Samstag von Rotterdam.

Erstklassige Schiffe. Mäßige Preise .
Vorzügliche Verpflegung.

Nähere Auskunft und Billete bei :
Karl Morlock ,Karl-Friedrichstr .26 , Rondellpl. Tel . 768

Karlsruhe .
Wilhelm Hoffmeister ,

Schloflstrasse 2 . Telephon 122.
Bruchsal .

Albert Seifried ,Sedansplatz 10 . Telephon 369
Pforzheim .

B

M

Bad. Rote + |
Geldlotterie.

Ziehung garantiert 15. Juli .
3388 Geldgewinne :

I

440001 .
S Hauptgewinne :

20 000 Mk.
586 Geldgewinne :

14000 Mk.
2800 Geldgewinne :

10 000U
Lose ä 1 .— lk „

llLoselOM . PorbuXist 30Pf.
empfiehlt Lotterie -Unternehmer

J . Stürmer
Strassburg i.E ., Langestr.107.
In Karlsruhe : Carl Göti ,
liebelstraase 11/15 , Gefor .
Göhringer , Kaiserstr.60,
E. SehSnwisser , Amalien-
etrasse 22. 5682a .l5 .2

lHMMfini
Willi Augenstein

vorm . Karl Leib ,
Karlsruhe,Kaiserstr .193/195

empfiehlt sein großes Lager in

Patpia-Fahppädepn
aus der altrenommierten Waffen- und
Fahrrad - Fabrik Weyersberg , Kirsch¬

baum & Co . in Solingen.
Sämtliche Zubehörteile stets

vorrätig . 6886*
Eigene Reparaturwerkstätte .

Vernickelung und Emaillierung.
SB19Ü2. .3.8 pjj, . -

jjg

W abgelegte
Herren - und Damenkleider. Weiß¬
zeug, Schube, Möbel rc . zahlt höchste
Preise I .Glotzer »Markgrafenftr . 3.

Vilttngon ,
an der Schwarzwaldbahn . 720 Meter üb . Meer . SowLder . He^ liche
Lane , prächtiger , eigener Waldpark . Jeder Komfort . VorzüglicheKüche.
105 , _ Mäßige Preise . Prospekte gratis ._ 5473a

M SAmli, Titisee lül n i. N . Stil 1. 1
Hötel Titisee

Haus I . Ranges in schönster Lage am See , mit gr . schätz- Park .
Eleg . Säle . Terrasse u . Restaurant I . Ranges m . herrlich. Aus¬
blick auf See u . Gebirge . Pension m . Z . von ^ 7 .— an . Bader
im Hause u . im See . Lawn -Tennrs . Eigene Forellenfischere».
Segel - u . Rudersport . Auto -Garage . Prospekte z . Verfügung .

Telephon Neustadt Nr . 27 . B . Wolf ,
4115a früher „Hotel AI Hayat“ , Helouan bei Cairo .

Steinen i. BZ., südlicher Schmrrmld .
Mkhsttti , Gasthaus «. Pkafim m Hirsche,,

undIn Wald -
Forellen . ^ — ,.

Telephon Nr
bergreicher Gegend ." ' Zimmer '

(5445a.3 .3)4.

Angenehmer Landaufelithalt .
r Mk. 3.50 an . Prospi * '
G . Gebhardt , Besitzer .

_ _ _ _ , _ _ _ jiQeni -, - - -- ,-
Pension inkl. Zimmer von Mk . 3.50 an . Prospekte.

KONSTANZ .
Restaurant u. Pension „Friedrichshöhe “, Tel. 296.

Schönster Aussichtspunkt am Bodensee, schön eingericht. Fremden¬
zimmer Mk . 1 .50 ohne Frühst . Pens . v . Mk . 4.60 an . Großer , schattiger
Garten ca . 600 Personen fassend, für Vereine und Schulen vorzügl.
geeignet. Sommer - Rodelbahn , Kegelbahn , Schaukeln für Kinder.
Auskunft bereitwilligst durch Richard Roll , Küchenchef . 4561a

; Wiirtt .
J Schwarzwald .
I 430 rruü . d . M.
• Linie : ^
» Pforzheim-
• Wlldbad .• • • • • • • • • «

Warme Heilquellen
seit Jahrhunderten bewährt gee . Rheumatismus u. Gicht ,
Nerven - und RDckenmarksleiden , Verletzungen , ehren .
Gelenk - u . Knochenleiden . Dampf- o. Heitlnftbäder, schwel Heil¬
gymnastik. Massage,Schwimmbad,Luftkuren .Sommerfrische , berühmte
Enzpromenade . Heues Kurhaus. Bergbahn zum Sommerberg (730 m)
mit herrl . Tannenwäldern , Kurkapelle , Theater , Fischerei .

Frosp . d . d . Kgl . Badverwaltung . Q PP
*

a • • •

Bad Liebenzell . 4343a

[ Gasthof u . Pension znm Ochsen.
■ Günstige , freie Lage , nahe beim Walde . Grosser Garten beim Haus.
■ Freundliche Zimmer mit guten Betten . Bad . Elektr . Licht Telephon.
■ Bekannt gute Küche. Erholungsbedürftigen, Touristen bestens empfohlen.
■ Prospekte durch Gehr . Emendörfer .

(Lager und Anfertigung

moberitet HmmbelleN
Mil Mir.

Saartrodmttng. »na-
Oskar Decker ,

Damenfriseur u . Perückenmacher,
Kaiserstr . 32 . Tel . 1363 ,

n Aufgepaßt !!
Wer abgelegte Kleider bat

Bezahle einen hohen Preis , 12.10
Damit ein jeder kann besteh 'n,
Und wer die Adresse nicht weiß .Der kann sie unten seh'n ! BH672
K . Maier , Markqrafenstr. 20.

Jdr &d - Fahrräder |—— Beat« Marke . P
Billigste Freie «. I

bPracbtkitalog
1(360 Seit , stark ) |umsonst u.porto -

_ _ frei an jederm .
Deutsche Wahn- und Fahrrad - Fabriken |

ln Kreiensen ( Herr) Nr . 670

Warnung vor Nachahmungen !

Husten + |
ualen

mildern sicher Bonuswerkbonbons .
30, 50, 1 .00 in Apotheken zu haben .

ä

■SA fj iedernau
im Württemberg . Schwarzwald . Eisenbahnstation der Linie :
Stuttgart —Tübingen —Horb . Telephon 17 Rottenbnrg a . N
Heroorragonde Stahl -, Schwsfel - und KokltaslureqnelliB von
ausgezeichneter Heilwirkung bei Nervenleiden , Blntarmut ,Katarrhen , Herzleiden , Frauenkrankheiten , Trägheit der Ver¬
dauungsorgane . — Idyllische Lage inmitten prächtiger Tannen¬
wälder mit reizenden Spaziergängen . — Vollständig ISl and
komfortabel elngsriohtstes Badehans für Sol-, Stahl-, Kiefern¬
nadel - Mineralbader . Kohlensäure Bäder . Elektr . Licht .
Vollständige Pension inkl . Zimmer von Mk , 4 — bis Mk, 6.51.
Bis 15, Juni und ab 1 . September ermässigte Preise . —
Erstklassige Verpflegung . Prospekt gratis durch 4672a
Badearzt : Medizinalrat Dr . Scheef . Besitzer : Fr . Kal dt .

Ermatingen am Untersee.
Reizende , staubfreie Lage in grossem Naturpark , anschliessend
Buchenwald und schattige Wiesen . . Spaziergänge mit Anssicht auf
den Untersee . . Zentralheizung , Wintergarten , Billard , Kegelbahn ,
Turnsaal , Tennis und eigene Seebadanstalt . . Auto - Garage .

Pensionspreis von Frs . 7 .— bis 10.— . 5500a
Familienarrangement . . Reduzierte Preise Frühjahr und Herbst

Nähere Auskunft und Prospekte durch die Leitung :
E. Marti , langj . Obk . der Kuranstalt Schöneck.

Sine herrliche , edelge¬
formte Büste und rosig
weiße Laut erhalt . Sie

_ durch mein . Tadellos -
da» Dollkommendste dieser Art . Bildet
keinen Fettansatz in Taille u . Lüften .
Aeußerl . Anwendung . Zahlreiche Äner »
tennung . Garantieschein auf Erfolg u .
Unschädl. Dose 3 M ., p . Nach » . 30 Pf .
mehr . 2 Dosen 5 M . zur Kur erfordert .
Diskr . Zusendung nur durch

Fra « A. Nebelsiek ,
Braunschweig , Breitestraße 16.

efreit
Fb

von allen Hautunreinigkeiten und
Hautausschl. , wie Mitester , Finnen ,

lechten , Hautröte , Blütchen , rote'
ecke re .wird man d .tägl .Gebrauch v.

Steckenpferd - Teerschwefel - Seife
v . Bergmann L Co .» Radebeul

k Stück 50 Pfg . bei : 1804a
Carl Roth . Hofdrog ., Herrenstr . 26,
Wilh . Baum , Werderstraße 27.

Telegramm !
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die tit . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
und Damenkleider , Schuhe , Stiefel
usw . Postkarte genügt . B10444 .3.2
J . Stieber , Markarafenstr . 19 .

r. 2477 irTelephon Rr . im Hause .

MlliMn Menschen i
verdanken rhren schonen Haarwuchsder seit 50 Jahren berühmten

Paul Kneifels Haartinktur .
Aerztluh empfohlen u . einzig be¬

wahrtes Mittel gegen Haarausfallund Kahlhkit. Zu 1 . 2 u . 3 > zuhaben ber L Wolfs Wwe„ Karl -Fried «
richstraße 4. Grtri Roth, Hofdrogerie .

Wer leihk Geld aus
Wechsel ^

Offert , unter
Ervedition der . Bad .

welchen
en . 3JJ

an die
Presse " erb .



Ente 6
pertonaLnachrichten

aus de« Bereiche des 14. Armeekorps .
Befördert : zuin Hauptmann : Oberleutnant der Reserve Strebe

(Halberstadt ) des 7. Bad . Jnf .-Regts . Nr . 142 ; zu Leutnants der Re¬
serve : ELtzloe (Gelsenkirchen) , des S . Feld -Art .-Regts . Nr . 76, Poel ,
Maah , des 5. Bad . Feldart .-Regts . Nr . 76 ; zu Hauptleuten : die Ober¬
leutnants der Reserve Thomann (Eöttingen ) des 2. Bad . Gren .-
Regiments Kaiser Wilhelm I . Nr . 110, Heinze (Karlsruhe ) der
Reserve des 6 . Bad . Jnf .-Regts . Kaiser Friedrich III Nr . 114, Knoeve-
nagel (Heidelberg ) , Panther (Mannheim ) der Landw .-Jnf . 1. Auf¬
gebots, Hiller (Karlsruhe ) , Leutnant der Landw . 1. Aufgebots , zum
Oberleutnant , Hänlein (Mannheim ) , Vizefeldwebel , zum Leutnant der
Reserve des 4. Bad . Jnf . -Regts . Prinz Wilhelm Nr . 112, Beckenbach
(Mannheim ) , Vizefeldwebel, zum Leutnant der Landwehr -Jnf . 1 . Auf¬
gebots . — Ängestellt : Hirtler (Freiburg ) , Oberleutnant der Landw .
a. D ., zuletzt in der Landw .-Jnf . 1. Aufgebots , als Oberleutnant mit
Patent vom 19. April 1905 bei den Offizieren bei Landw .-Jnf . 1. Auf¬
gebots . — Versetzt . Buch ( in Berlin ) , Leutnant der Reserve des
Telsgraphen -Bataill . Nr . 4, zu den Rest-Offizieren des Telegraphen -
Bataill . Nr . 1 . — Abschiedsbewilligungen . Im Beurlaubtenstande der
Abschied bewilligt : Liehl (Mannheim ) , Oberleutnant der Landwehr -
Infanterie 1. Aufgebots , Haulick (Stockach) , Oberleutnant der Landw .-
Infanterie 2. Aufgebots , mit der Erlaubnis zum Tragen der Landw .-
Armee-Uniform , Coninx (Donauefchingen) , Landfried (Karlsruhe ) ,Leutnants der Landw, -Inf . 2. Aufgebots . — Im Veterinärkorps .
Im Beurlaubtenstande . Nachgenannte Deterinärbeamte und llnter -
eterinäre zu Veterinäroffizieren ernannt :■zu Stabseterinären der Re¬
serve : die Oberoeterinäre Reu (Karlsruhe ), der Reserve, Köhler
(Mosbach) der Reserve ; zu Stabsveterinären der Landw . 1 . Aufgebots :
d. Stabsveterinär Kurtz (Bruchsal) (26. Februar 1904 ) , d. Oberveteri¬
när d . Landw . 1 . Aufgebots : Scherzinger (Freiburg ) , Heger (Freiburg ),
Schrapp (Mosbach) , Müller (Mannheim ) ; zu Stabsveterinären der

.
'Landw . 2. Aufgebots : di« Stabsveterinäre Schaible (Karlsruhe ) ,
Schuemacher (Freiburg ) ; der Oberveterinär der Landw . 2. Aufgebots
Eberbach, Carl (Karlsruhe ) ; p Oberveterinären der Re¬
serve : Die Oberveterinäre der Reserve : Holzhauer (Ra -
ftatt ) , Mayer (Karlsruhe ) , Fürst (Mosbach) , Scheifele
(Karlsruhe ) , Zierer (Karlsruhe ) , Dr . Martin (Karlsruhe ) ; der Earde -
Res. : Zimmerman « (Stockach) ; d . Res. : Dr . Schmid (Stockach) ; d . Unter -
veterinäre d . Res. : Klein (Freiburg ) , Rogge (Rastatt ) , Dr . Gerspach
(Stockach) , Hirt (Rastatt ) , Dr . Fries (Offenburg ) ; zu Oberveterinären
der Landw . 1. Aufgebots : die Oberveterinäre Brauer (Karlsruhe ) ,
Dr . Männer (Karlsruhe ) , Haas (Offenburg ) , Reinmuth (Offenburg ),
Herz (Stockach) ; zu Veterinären der Reserve : die Unterveterinäre der
Reserve Kaeser (Heidelberg ) , Hotter (Freiburg ) , Dr . Klee (Karls¬
ruhe ) , Rittelmann (Heidelberg) , Trautmann (Donauefchingen) ,
Müller (Mosbach) , Dr . Winterer (Bruchsal) , Dr . Krug (Freiburg ) ,
Engler (Freiburg ) .

Deutsch -nationaler yan-lungsgehilfenverban -.
(Eigener Bericht .) H -

S. Breslau , 19. Juni . Am zweiten Verhandlungstage erstattete
an erster Stelle von Pein (Altona ) einen Vortrag über die

K o « k « r r e « z kl a u s e l.
Es wurde dazu folgende Resolution einstimmig angenommen :
Der 12. Deutsche Handlungsgehilfentag verwirft nach wie vor

grundsätzlich jede Vereinbarung , wonach der Handlungsgehilfe für die
Zeit nach Beendigung seines Dienstverhältnisses in seiner gewerblichen
Tätigkeit irgendwie beschränkt wird . Er hofft vielmehr zuversichtlich ,
daß die Entwicklung des Rechtsbewußtseins dahin führen wird , Kon-
kurrenzklauselu als unsittlich gesetzlich zu verbieten . Vorschläge, die
das völlige Verbot der Konkurrenzklauseln umgehen, mutz der Hand¬
lungsgehilfentag schon um deswillen als unzulänglich ansehen, weil

Kadische Kresse .
bei der Mannigfaltigkeit der Vereinbarungen und der ihnen zu
Grunde liegenden Verhältnisse sowie bei dem Schwanken der Rechts¬
sprechung aller Gerichte fast in keinem Falle darüber Gewißheit be¬
steht, wie weit der Handlungsgehilfe rechtlich gebunden ist, als bis
das Gericht rechtskräftig entschieden hat . An dem im Juni 1910 vom
preußischen Handelsminister hcrausgegebenen Vorschlägen zur Aende-
rung des Rechts der Wettbewerbsabrede beanstandet der Handlungs¬
gehilfentag insbesondere :

1 . daß nicht der selbstverständliche Grundsatz festgelegt wird , daß
Wettbewerbsabreden nur zum Schutze tatsächlicher Geschäfts- und
Betriebsgeheimnisie dienen dürfen und nach Zeit , Ort und Gegen¬
stand in angemessenem Verhältnis zu den berechtigten Interessen des
Eeschästsherrn stehen müssen , wenn anders sie nicht einfach nichtig
sein sollen,

2 . daß die bisherigen gesetzlichen Bestimmungen über die Wir¬
kung der Konkurrenzklausel bei Kündigung , durch die die Angestellten
in der Regel schwer benachteiligt werden , bestehen bleiben sollen,

3. datz die sog. Geheimabkommen nicht mit erfaßt werden sollen.
Der Handlungsgehilfentag erkennt

4 . den Ausbau des dem geltenden Handlungsgehilfenrechte nicht
fremden Grundsatzes der bezahlten Bindung gerne als einen Versuch
an , die Lage der Handlungsgehilfen in dieser schwerwiegenden Frage
zu verbessern, mißbilligt jedoch entschieden

5. daß der daraus zu erwartende Fortschritt mehr als ausgeglichen
wird , durch den Vorschlag, dem Eeschästsherrn neben einer Vertrags¬
strafe weitere Ansprüche einzuräumen . Im Gegenteil müßte dem
Geschäftsherrn jeder andere Schutz und jede arüwre Entschädigung
als Geldstrafe versagt werden.

6. Der Handlungsgehilfentag mißbilligt und verwirft ebenso die
Zumutung , eine Abänderung des geltenden Rechtes mit einem An¬
griff auf das Vereinigungsrecht der Handlungsgehilfen zu erkaufen.

"
Im Anschluß hieran erstattete Fr ahm (Hamburg ) ein groß¬

zügig angelegtes Referat über

Staatsbürgerliche Erziehung .
Der Referent führte hiebei aus : Die Aufgabe der Handlungs¬

gehilfenschaft bestehe in der Mitarbeit an der sozialpolitischen Arbeit
der Verbände , dann an der Jugendpflege , den körperlichen Uebungen
und der geistigen Ausbildung .

Hierauf wurde nachstehende Resolution einstimmig angenommen :
„Der 12. Deutsche Handlungsgehilfentag begrüßt die Bestrebun¬

gen auf Einführung der staatsbürgerlichen Erziehung . Die schulent¬
lassene männliche Jugend ist gerade in den entscheidenden Entwick¬
lungsjahren schädlichen Einflüssen in erhöhtem und noch stästdig wach¬
sendem Masse ausgesetzt. Sie bedarf daher dringend einer weiteren
erzieherischen Einwirkung , um ihren völkischen Pflichten in vollem
Umfang gerecht zu werden . Diese Arbeit muß auf die Erziehung zur
innerlich gefestigten, lebendigen, auch körperlich gestählten Persönlich¬
keit gerichtet sein, insbesondere ist die Förderung des Pflicht - und
Verantwortlichkeits - sowie des Gemeinschaftsgefühls zu erstreben und
Arbeits - und Berufsfreudigkeit zu wecken. Als Trägerin dieser Er¬
ziehung ist die Fortbildungsschule besonders geeignet.

„Der 12. Deutsche Handlungsgehilfentag richtet deshalb an die
verbündeten Regierungen das dringende Ersuchen, die Pflichtsortbil¬
dungsschule allgemein einzuführen und in ihr , neben der allgemeinen
und fachlichen Ausbildung die staatsbürgerliche Erziehung zu pflegen.
Daneben haben alle geeigneten Verbände des Volkslebens dabei mit¬
zuwirken, diese Erziehung der Jugend herbeizuführen .

„Der 12. Deutsche Handlungsgehilfentag richtet deshalb an die
deutsche Handlungsgehilfenschaft die dringende Bitte , in den Zen¬
tralen für die Jugendpflege im allgemeinen , bei den kaufmännischen
Verbänden und der Sozialpolitik , den Lehrlingsabteilungen , Turn¬
vereinen und Wandergruppen im besonderen, mitzuarbeiten , um so
an ihrem Teile dazu Leizutragen , den jungen Kaufmann zum voll¬
wertigen Bürger des deutschen Vaterlandes zu machen.

"
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Unter Vorlage eines gedruckten Vorberichts hielt sodann Roth

(Hamburg ) einen Vortrag über die
Eehaltsfrage der Handluugogehilfen ,

in welchem er die Entwickelung der Standesverhältnisse der Hand¬
lungsgehilfen und ihre Eehaltsverhältnisse , deren Beeinflussung und
Besserung Aufgabe einer wirlsamen Eehaltspolitik der Handlungs¬
gehilfen sein müsse, erörterte . Die Gehälter der Handlungsgehilfen
sind zwar seit drei Jahrzehnten in einer aufsteigenden Entwickelung
begriffen , die wirkliche Steigerung ist aber mit Rücksicht auf die zu¬
nehmende Teuerung der Lebensbedürfnisse nicht genügend und so hak
sich die wirtschaftliche Lage der Handlungsgehilfen tatsächlich ver¬
schlechtert . Die Hoffnung auf Selbständigmachung haben die Gehil¬
fen zum größten Teil aufgeben müssen . Die Anfangsgehälter müssen
verbessert werden und die Handlungsgehilfen dürfen keine Stellungen
annehmen , in denen ihnen standesunwürdige Gehälter geboten werden.
Um eine Besserung zu erzielen , müssen die Handlungsgehilfenver¬
bände die Grundsätze ihrer Stellenvermittelung vereinheitlichen .

Eine in diesem Sinne gehaltene Rrsolutto « fand einstimmige
Annahme .

Als letzter Redner sprach B e ch l y (Hamburg ) über die
„Stellung der deutsch - nationalen Handlung « »

gehilsenbeweguug zu den politischen Parteien ".
Der Redner erläuterte die Gründe , warum das Wachsen des Ver¬

bandes und die Notwendigkeit , die Gesetzgebung praktisch im Interesse
der Handlungsgehilfen zu beeinflussen, die parteipolitische Neutrali¬
tät des Verbandes zur Folge haben mußte . Der Verband mußte da¬
rauf bedacht fein, bei allen Parteien für feine sozialpolitischen
Wünsche Unterstützung zu finden und müsse deshalb strengste Neutra¬
lität wahren . Das hindere aber nicht, die Richtung des Verbandes
auf der Grundlage einer nationalen Weltanschauung zu bestimmen.

Der Redner behandelte sodann die Strömungen , die einer Be¬
tätigung des nationalen Willens im Wege stehen und erörterte die
wirtschaftspolitischen Gegensätze und ihre Ausprägung in den beiden
Extremen des Hochschutzzolles und des Freihandels . Die Handlungs¬
gehilfenbewegung kann diese Gegensätze in ihren Reihen nicht aus¬
kämpfen, es wäre aber Aufgabe der Berufsorganisationen , die Hand¬
lungsgehilfen zur Betätigung in den politischen Parteien zu erzielen .

Der Redner forderte schließlich die Handlungsgehilfen auf , bei
den bevorstehenden Reichstagswahlen unter allen Umständen sich
ihrer nationalen und staatsbürgerlichen Pflichten bewußt zu sein und
sie zu betätigen .

Nachdem noch, wie wir bereits telegraphisch meldeten , Hans
Bechly (Hamburg ) und Richard Döring (Hamburg ) einstimmig als
erster bezw . zweiter Vorsitzender wiedergewählt worden waren , wurde
der Handlungsgehilfentag nach einem Schlußwort des Vorsitzenden
geschlossen

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

17. Juni : Wilhelmine Durand , Maurerswitwe , alt 74 Jahre ;
Ottilie Grau , Ehefrau des Postsekretärs a . D . Adolf Grau , alt 70
Jahre ; Rosa Förderer , Näherin , ledig , alt 20 Jahre .

18. Juni : Jos . Ringwald , Soldat , ledig , alt 20 Jahre ; Wilhelm
Pampel , Fahrkartendrucker , Ehemann , alt 59 Jahre ; Heinrich Engel¬
hardt , Eisenbahnschaffner a . D ., Ehemann , alt 76 Jahre . — 19 . Juni :
Marie Koch, Ehefrau des Assistenten Adolf Koch, alt 57 Jahre ; Ig¬
naz Stehmer , Schmied, Ehemann , alt 69 Jahre ; Karoline , alt 4 Mo¬
nate 28 Tage , Vater Markus Müller , Taglöhner .

Briefkasten.
I . F ., Wyhlen 300 . Chemische Rheinigung wird wohl das

empfehlenswerteste sein.

- - . — 1 — - - » <- >» -- -

Neu ! Empfehle Neu !

in großer Auswahl zu

billigen Preisen .

Höchste Garantie für Haltbarkeit .

Oberleder fast unzerreißbar .

31/35 3 . 50 27/30 2 . 98

25/26 2 . 50 23/24 2 . 25 21/22

Schuhhaus

1

1 Korintenberg
Kaiserstraße 118.

bleibt üas beste Metallpatzmittel

IruSarbeitei! jeder Set

fertigt an bei billiger Berechnung.
W . Hof mann , Schlossermeister,
Karlsruhe . Marrenstraße 65 .
Voranschläge kostenlos . B17774.14.6

leb kaufe
fortwährend getragene Herren -
u . Franenkleider , Stiefel , Uhren .
Gold . Silber u . Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen . gebrauchte Bet -
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke nnd zahle
hierfür , weil das größte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Gefl .
Offerten erbittet 964
An- u. Verkaussgeschäft
Tel . 201S . Markgrafenstr . 22 .
Gasthof-Raufgefuch.

Von tüchtigen, zahlungsfähigen
Fachleuten wird ein mittelgroßer ,
besserer Gasthof mit absoluter
Rentabilität zu kaufen gesucht.

Ausführliche Offerten unt . Nr.
9305 an die Exp , der »Bad . Pr ." .

Zu Weil gesucht.
1—2 Bauhütten . Kantine . Ge¬

rüststangen . Sprießhölzer , Rund¬
hebel . 2" Dielen . Rahmenschenkel
rc . zu kaufen gesucht . Ausführliche
Offerten unter Nr . 9712 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 3.3

Papajjei -KäfiB s
zu kaufen gesucht . Off . unt . B19439
an die Exped. der „ Bad . Pr .

" abzg.

Msche. Heinere Villa
in Ettlingen , schön, ruhig u. völlig
staubfrei , 5 Minuten vom Wald
entfernt , mit Garten , Gas - und
Wasserleitung , zum Preise von
26 Mille zu verkaufen . 3.3

Offerten unter Nr . 9309 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

d. Neuzeit entspr . gr . Räume , el .
Licht . Wasserltg. . Eins . , 2500 gm
gr . Garten , fst. Edelobst u . Reden,
gr . Spargelanl ., Geflügelh .,Stallg .,
ist i . Luftkurort d . Pfalz iBahnst .)
zu verkauf. Off . unt . F. H . Z. 880
an Rudolf Mosse , Frankfurt a .M

Telephonzelle ,
gebraucht , sowie ein Schnaken¬
fenster . ein 2 fl . Gaskocher und
ein Kohlenherd , ebenfalls gebraucht
und verschied , sonstiger Hausrat
werden abgegeben. 9781 .3 .2

Hans Thomavraß « 15, pari .

isfMblgwoetiianfen.
B19668 .2.2 Turlncherstr . 70, IL

Polarfahrt
1911

18 . Juli — 16. August
mit Dampfer

GROSSER KURFÜRST

10 Tage auf Spitzbergen
Wiederholung d.vorjährigenhochin -
teressant. Route d . Lloyd -Dampfers
„MAINZ“ auf d . arktisdien Studien¬
reise des GRAFEN ZEPPELIN. ,
Preise von M . 1300 .— aufwärts.
Die Preise schliessen volle Ver¬
pflegung und sämtliche Kosten für

Landausflüge ein.
Prosp. u . Platzbelegung durch den

Norddeutschen Lloyd
BREMEN .

Abt. Passage, Vergnügungs¬
fahrten und dessen Vertretungen
in Karlsruhe i. B . : Generalagentur
für Baden Fr . Kern , Karl-
friedrichstr . 22 , Ecke Erbprinzenstr.

zu kaufen gesucht, bis 10 HP. Steuer . 4 Zyl .. modern , 4 sitzig .
Offerten postlagernd „Sofort 144 " Rastatt . 5739a

» GOOOGOOOGOrGGGOGSGOOG
Automobil

R . Ä. G ., 6/14 , Vierzylinder , durch¬
aus modern und gut erhalten , mit
reichlichstem Zubehör , billig zu
verkaufen .

Anfragen unter Nr . 5741a an die
Exped . der „ Bad . Presse.

" 2.2

Billig zu vecklifeil :
2 schöne, gute Betten sow eie in
Diwan . Zähringerstr 24 , 11. s887*

MM" Bettstelle mit Rost -WC.
zu verkaufen. 5819648

SÄillerstraßy 27, II .
Wegen Wegzug billig zn ver¬

kaufen : Badeofen (für Kohlen),
Badewanne , Herd , Kindersitzwagen,
Eisschrank, Festung (Spielzeug ).

Anzusehen täglich zwischen 9 bis
*',11 Uhr vorm, und */z2—3 Uhr
nachmittags . B19054

Kochstraße 7, 3. Stock .

Rotzhaar zu verkaufen.
B19661 Kriegstraße 137 , pari .

Ein guterhaltener Sportwagen
zum Liegen eingerichtet, 1 Kinder -
ktappstnhl u. ein offener 2-flamm.
Gasherd zu verkaufen.
2519430.2 .2 « occklistr. 16, III.

Lagerplatz.
Auf dem Rangierbahnhof Karls¬

ruhe ist ein Lagerplatz mit Gleis¬
anschluß in allernächster Zeit zu
verpackten . Derselbe umfaßt
über 4000 gm und könnten zwei
sehr gut erhaltene Holzschuppen
(380 qm) nebst Bureanräumen
mitgemietet oder event. gekauft
werden . Gefl . Anfragen unter
Nr . 8986 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 5.5

In großer Badestadt
Süddeutschlands nach¬
weislich gutgehende »m« |Konditorei

I tatsächlich krankheitshal¬
ber unter sehr günstigen
Bedingungen zu verkau¬
fen . Offert , unter F . Nr .
1482 an die Annoncen -
Exped . W . Friedlin ,
Straßburg i. E . erb . 3.31

Eleganter
ViHtoriawagen

sehr gut er¬
halten , mit
Deichsel und
Lanue . nebst
einem feine «
fflbervlatt . «.

' einem einfach»
Geschirrpaar » preiswert zu ver¬
kaufe« bei 5714a.3.2
M . Eglau , Durlach

Herrenstraße 21.

Brauner Wallach
(Hunter ) , 8 jährig , 1,73 groß , für
jedes Gewicht , gut geritten , unt
hohen, egalen Tritten , auch gefahr .,
zu verkaufen . 9296

Näheres Kreuzstraße 29 .

Sinliencr Hühner
12 Stück mit Hahn , rebhuhnfarbig ,
1 Jahr alt , sowie ein vierrädriger
Sandpritschenwagen zu verkauf .
»m *. Rintheimerstr . 18,3 . St ., L >

gute Rassen, werden billig abgegeb .
Sophieustr » 54 , hitzt. Hast.
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Sport -Uiuhrichlen.
Neustadt a. d. Haardt , 19. Zum . Um dem diesjährigen Kon¬

gretz der A.R.U. in Neustadt a . d. Haardt eine weitere Bereicherung des
schönen Festprogramms zu verschaffen, hat das Konsulat Aachen im
Einverständnis mit der llnionvorstandschast in Straßburg beschlossen,
an Stelle Aachen-Stvaßburg die Fernfahrt Aachen-Neustadt auszufüh -
ren . Die Fahrt darf nur von den Weltvreisfahrern der Union bestrit -
kn werden. Für diese Fahrt stehen ansehnliche Wertpreise zur Ver¬
fügung. Im ganzen gelangen zehn Preist im Werte von 200 Mark ab¬
wärts zu Verteilung . Außerdem wird eine Anzahl Sonderpreist und
Diplome gegeben. Von einem fürstlichen Sport - und Unionsfreund ist
«ine prächtige Ehrengabe in Aussicht gestellt worden . Die 357 Kilo -
» eter lange Fahrt wird von Aachen quer durch die Eifel nach Mayen ,
Koblenz führen . Von hier an folgt sie dem Rheine bis Worms , um
dann nach rechts über Oggersheim dem Endziele Neustadt a . d . Haardt
Mistreben . Die reizende Kongretzstadt Neustadt sorgt ihrerseits für
«inen glänzenden Empfang der Fahrer . Der Start ist ain 29. Juli ,
morgens 2 Uhr , in Aachen vorgesehen. Von hier aus wird die Fahrt
nur mit zweimaliger Unterbrechung von je 20 Minuten Zwangspausen
in Mayen und Mainz ohne jeden weiteren Austnthalt durchzustehen
fein . Man rechnet trotz der gewaltigen Steigerungen in der Eifel auf
«ine Durchschnittsleistung von 25 Kilometer , sodatz die ersten Fahrer
gegen 5 Uhr nachmittags in Neustadt erwartet werden können. Die
Fahrer werden somit rechtzeitig zur Teilnahme an den großartigen
Sbendfestlichkerten in Neustadt eintreffen .

Stockholm» 20. Juni . (Tel .) Der Futzvall Länderkampfsr.
Deutschland-Schweden, der am Sonntag in Stockholm zum ersten
Mal zum Austrag kam, endete einem Privat -Telegramm zufolge mit
dem Siege der deutschen Mannschaft von 5 :3 Toren .

Bäder und Sommerfrischen.
Ö Nothweiler (bei Annweiler ) , 19. Juni . Durch den in unserer

Gegend stets zunehmenden Fremdenverkehr veranlaßt , hat sich der
hiesige Kurhausbesitzer entschlossen , am oberen Teile seiner Berg¬
anlage ein Landhaus zur Fremdenbeherbung zu bauen , das rasch
seiner Vollendung entgegenschreitet, so daß es wahrscheinlich noch in
dem diesjährigen Sommer benützt werden kann.

Todes -Anzeige .
Rach langem schwerem Leiden ist heute früh 4 Uhr meine

liebe Frau
Paula Btihler , geb. Fink

im Alter von 42 Jahren sanft verschieden. B19647
Albert Bühler , Maschinenmeister .

Karlsruhe , 20. Juni 1911 .
Steinstraße 18.

Die Beerdigung findet Donnerstag , 22. ds . Mts ., vor¬
mittags *142 Uhr statt .

in grösster Auswahl bei 975.26 .13
L . Weingand , Karlsruhe -Mühlburg ,

Phtlippstr . 1, gegenüber d. kath . Kirche .

Feuerversicherung.
Eingeführte deutsche Gesellschaft

sucht für Baden und Pfalz einen
lungeren

MMnslieaintell .
Für Bureaubeamte , die zum

Außendienst übergehen wollen, ist
gute Gelegenheit zur Ausbildung
geboten . Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen unter II . 876 F . M. an
Rudolf Masse , Mannheim . 5766a

Zum Verkaufe von~ Mgarren S
an Krämer und Wirte , wird gegen
10% Provision ruhiger Vertreter
gesucht. Bei zufriedenstellenden
Leistungen würden evtl , später
festes Engagement mit Gehalt u.
Spesen zugesichert .

Offerten unter Nr . 5753a an
me Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Pmisions-Lertrettt
für Linoleum
^. Offerten un ,
Expedition der

_ Putzmittel
Offerten unter Nr . 5578a an die

„ Bad . Presse"
. 5 .6

LtckreWer.
gischer jung ,
formen findet Stellung

. Mann mitEuer
guten ?. .bei altrenommierter , bestens
eingeführter Weingroßhandlg .
zum Besuche von Privaten u.
besseren Geschäften. Eventl .
Lebensstellung. 2 .1
„ Offert , unt . Nr . 9813 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Mk . wöchentlichod . 40—60°,,
Suchen per1 | i ProvisionI Suchen p

I II sofort tüchtige Agenten für
sehr gute Artikel , die in

rlir ledem Haushalte gebraucht"
werden . 5770a

Poetters & SchÄfer, ®. m . b . H.,
. Barnen 183,

Tuch« für meine Sani - '
| tatsabt . per sofort tücht. I

fytäuiein ;
| als Verkäuferin . Solche >
mit Branchekenntniffem
oder aus der Kurzwaren¬
brauche bevorzugt . Of¬
ferte« mit Gehaltsansvr . |

1 1«. Zeugnisabschr . an
Anton Heinen ,

Hofdrogerie . Pforzheim .

Eine Postkarte 6«Si a
schreiben Sie sogleich , wenn Sie ge¬
neigt , Zigarren zu verkaufen an
Wirte , Händler tc. aeg. hohe Prodis ,
od . Jl 250 .— Vergutg . pr . Monat .
A . Riech & Co ., Hamburg ,

Tüchtige, selbständigeEleklroinonteure
und Hilfsmonteure für Haus -
Installationen u . Freileitungsbau
nach Gaggenau sofort gesucht.

Offerten an „Maschinenfabrik
Eßlingen ", Technisches Büro
Freiburg i . B . 5721a.2 .2

Einige tüchtige

Schlosser Pügtr)
Glaser

sowie

find . sof . dauernde Beschäftigung bei

Markftahler & Barth ,
Karlstraße 67 . 9814

Am 1. Jeden Monats beginnen neue Kurse .

HB

Sfidd. KandBlsiebpanslalt uni TicbferhuilttsscbDle

„IVXerknr “
Katoerstr. 113 (Ecke Adterstr.) KdHsrühC l efepbon-Nommer 2018

Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 6 Lehrer.

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .
fGabelsberger u.

9825

Stenographie ( sLu^ r^J Ulaschinensehreiben (
2

M^ r )
Buchffibrang (einfache, dopp., amerikanische ), ScbSaschreibea , Korrespondenz , kanfm. Rechnen, Wechselten!« unuScheekksnde , RnndschriH, Keatekerrenflekre, Handeislehre, Baak« n. BOraenwesen , Deutsch , Italienisch, Englisch,Französisch etc. können Damen n . Herren in kurzer Zeit, bei miss, Honorar, erlernen.

Auswärtige Sehttler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrprelseraftssigong,
1 Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis.Tages ' und Abendkurse .

Tüchtige 5716a

WecheilWMim-
SAssser uitii Ireher
werden zum sofortigen Eintritt

gesucht.
Offerten unter Amabe deS Alters

und der bisherigen Arbeitsstellen an
verband Bayerischer Metall-
industrieller, Arbeitsnachweis,

Nürnberg , Bandstraße 4.
Zum sofortigen Eintritt suchen

wir einen tüchtigen u . zuverlässigen
Uioi
2

'

5
inen

Fräser
welcher a . Universal -?. so ..
(amerik . Fabrikat ), gut eingearbeitet
ist . Bewerber wollen sich unter
Vorlegung von Zeugniffen bei der
Niihmaschinknflldrili Karlsruhe,

vorm . Haid & Neu , melden.
EinigeRohrverstemmer

zum Verstemmen großer , eiserner
Rohrleitungen mit Bleiwolle und
Hanfstricken, für Baustelle Hagen-
dingen i. Lothringen auf sof . gesucht .

Meldungen an 9816 .2.1
vMrdoN & Wldmann A.-G.,

Karlsruhe , Friedrichsplatz 1.
die für Weiß¬
blech-ArbeitenAI . Metz««

gut eingearbertet sind f.Emballagen -
Fabrik gesucht . 9812

Franz Schütt Jr„
Oehriugeu ( Württemberg ).

Kaminfeger-Gesuch.
Ein tüchtiger, selbständiger, für

Stadtarbeit , led . od. verh., auf 15.
Juli gesucht .

Offerten mit Lohnansvruch unt .
Nr . B19662 an die Cxpeo . der
„Bad . Preffe " erbeten.

Gesuch !
t sofortigen Eintritt ein tüch»
r , zuverlässiger

zum
iiger , , _ der

Walzengatter . 6708a.3.2
_ ei Jakob Langenbach ,Zimmermeister , l .ahr i . B .

au

AWe löbelMreinet
sofort gesucht . S319654

Borkstratze Nr . 28 ,

I
I
■

"
Äi

■ an Ri

Tie leitesihe, selWMge stelle
unseres bedeutenden Unternehmens

Mteilung Karlsruhe
ist per sofort zu besetzen . Es kommt nur bestens empfohlener,
seriöser Herr fauch Offizier a . D . oder Beamter ) in Frage ,
der im Besitz eigenen Vermögens ist und dessen Solvenz und
Referenzen gänzlich einwanbsfrei sind . (Keine Versicherung
oder dergl .) Branchekenntnisse unnötig , da Betreffender durc.
das Stammhaus eingearbeitet wird . Für entsprechende Kraft

Wes, steWes Wtsmkmmn.
Ausführliche Angebote erbitten wir sud Chiffre J . A. 7141

an Rudolf Mosse , Berlin S .W . 6726a

Hohen Verdienst
erzielen Personen , die den Vertrieb unserer
bestem Material hergestellten

weltbekaunten aus
5767a.2.1

a Original - Dauerwäsches
übernehmen . Großabnehmer , Wiederverkäufer allerorts gesucht,

« l. Stein,,Stuttgart , Augustenstratze 101/103 .

Lebensstell ung
bei hohem
Verdienst

U)äsdte- u- Trikotagcnfabrik sudit Umreter,
uMlduPrivate besuditn, gesan sekr hske

Pravision . Als Nabnunverb vardinen Personen )eden
Standes leicht 5000 Mark u. mehrjährlich. Ofl , unter

Jjf^ Al3^ nJHaKensteit̂ UogIer^ ^ G^ iatlej^ ^ ^

Offene Stellenaller Berufe
, , - - enthält stets

« e Zeitung : Deutsche Vakanzen »
Eßttuge« 76.

Jüngere , branchekundige
Verkäuferin

für die Abteilung Damenkonfektio « per 1 . Juli gesucht .
Offerten find Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüche beizufügen.

Theodor Kaufmann , 5668a
SudwigShase « a, » h., LudjvWraße 34t. 51,

Gesucht für sogleich tüchtiger ,
zuverlässigerw Melker -*■
zu 10 Kühen , sowie ein

Kasserottenpiryer
bei gutem Lohne. 5758a.2 .1

Carl Baer ,
Kurhaus Frieveuweiler ,bei Neustadt i . Schw.

Aührmann,
ordentlicher , nüchterner Mann mit
Ia. Zeugnissen gesucht. 9828

Gustav Homburger ,
Kohlenhandlung , Zirkel 20.

Junge , kräftige
stadtkundige

B19651 Herrenstraße
Minim oel .
»straße 17 , Part .

Besseres
Zimmermädchen

>as gut nähen und bügeln karkann,das gut nähen und büge
zum 1 . Juli gesucht .
B19505.2.2 Moltkestr . 27 ,

Beiköchin
die gut bürgerl . kochen kann , sowie
Dienstmädchen für Küche und
Zimmer zum sofortigen Eintritt
gesucht. Meldungen m. Zeugniffen
u Lohnansprüchen an 5781a
Heilstätte AriedrichSheim

bei Kander «.
Eine 45—50 Jahre alte Person ,

evang., wird als .
Haushälterin "• C

zu ein . brav . u . fl . Fabrikarb . nebst
2 aus der Schule entl . Söhn ., auf
d . Land ges . Nur tücht. Pers . mög.
sich schriftl. wend. an I . Barth ,
Mannheim , Schanzenstr . 11. 5747a

eine UWe, Mm Snfon,
welche auf dauernde Stellung
reflektiert , bei guter Behandlung
für Küche u . Haushalt nach Offen¬
burg per 1 . Juli gesucht.

Adr . unter Nr . 5757a an die
Expedition der „Bad . Preffe " . 3.1

Für 2 Personen

ordeillliches Möschen
für Küche und Hausarbeit auf
1. Juli oder früher gegen guten
Lohn gesucht . Vorzustellen 9 bis
1 Uhr und 2 bis 5 Uhr . B19700

Friedenstr . 22 , 2. Stock .
Gin Mädchen

welches alle Häusl . Arbeiten ver¬
richten und kochen kann , findet bei
kl. Familie gegen hohe» Lohn per
1 . Juli gute Stelle . 9821

Näheres Kronenstraße 32, 2. St .
Fleißiges Mädchen

für häusliche Arbeiten sofort oder
auf 1. Juli gesucht . B19644

Karlstr . 25» im Metzgerladen
Braves , jüngeres Mädchen, welch .

nähen , u . bügeln kann , wird zu kl.
Familie zur Mithilfe im Haushalt
gesucht, evtl, tagsüber . B19598

Zähringerstraße 90, 2 . Stock.
Saubere Frau zum Putzen am

Samstag vormittag für 1—2
Stunden , gesucht . B19652

Boeckhstraße 29, II .

Monalsfrau ^
fleißige, für den Nachmittag gesucht
9820 Werderstraße 87 . part .

Gut empfohlene jüngere Frau
findet per 1 . Juli Stelle als

Spülfra«.
Lohn bei freier Kost monatlich 30 M .
Offerten an GeschäftsgehUfinnen -
he»m des Bad . Frauenveretns .
Lerrenftraße 37 ._ 9826

Stellen -Gesuche .
Ein Mann in den 40er Jahren

sucht dauernde Stellung als
(Sittftaffferer,
Bürodiener

ober ähnliche Stellung . Kaution
kann gestellt werden .

Offerten unter Nr . B19665 an die
Erp , der „Bad . Presse " erb .
50 MK. Belohnung ,
der einem jungen , verh . Mann
Lebensstellung verschaft als Platz¬
meister, Hausmeister , Aufseher .
Kassier od. sonstig . Bertraueus -
Vosten . Gelernt .Fachmann. Prima
Zeugniffe u . Kaution zu Diensten .

Offerten unt . Nr . B10676 an die
Expedition der „Bad . Preffe "'

Tüchtige Haushälterin
sucht Stelle zu einzelnem Herrn .

Gefl. Offerten unter Nr : B19666
m, äte Ap . der »Bad . Presse * erb .

Mieter- u. Bamreiv Karlsruhe
e. G . « . b. H.

Wir haben auf 1. Oktober l . I . zu vermieten :Gerv .nusstraße 7, II ., eine Wohnung von 2 Zimmern und ZubehörSybelstraße 14, II . ,. „ „ „ „ „Rankestraße 26, I , „ . . 11 "
Augartenftraße 9, IV , „ „ . . . I
Glümerstratze 7, III , „ „ „ „

" " "
Wslhelmstratze 77, I , eine Wohnung von 3 Zimmern und ZubehörWilhelmstraße <7, II , ,. „ „ „Roonstraße 27, II . .. „

" "
Boeckhstraße . 21, II , eine Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör .Ferner m unseren Neubauten Wrltzienstraße 9—11 :4 Wohnungen von 2 Zimmern und Zubehör

5 " » 3 „ „ .o w n 4 „ „Bewerbungen wollen in unseren Geschäftsräumen Ettlingerstr . 3Ms Dienstag , den 27. Junr erfolgen. Die Vermietung findet am29. Jum , abends 8 Uhr ln unseren Geschäftsräumen statt . 9810
Karlsruhe , den 20 . Juni 1911.

2
^
1 Der Vorstand .

Besseres Frmlem
sucht Stellung in Weinrestaurant
oder Konditorei -Cafö, zum sofortig.Antritt . Beste Zeugnisse sind vor¬
handen . Offerten unter B19440 an

red , der „die Exped. „Bad . Preffe " . 2.2
welches gut

. .. . . j . : --, nähen und
bügeln kann, sucht per 1 . Juli
Stellung in kleinen Haushalt .

Off . sind zu richten unt . Nr .B19679
an die Expedit , der „Bad . Preffe ".

efetzten Alters ,rfahr .i ~ “Fräulein ,
halt , sucht Stellung per 1 . Julibei einzelner Dame oder Herrn .

Off . sind zu richten unt . Nr .B19680
an die Expedit , der „Bad . Preffe " .

Junge , fleißige Frau
den ganzen Vormittag oi
Beschäftigung . Off . u . B19640 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

sucht für
od. Abend

V6 rrrii 6ti] ri £6 ri .
Gutgehende
Wirtschaft

in bester Lage, im Zentrum der
Stadt Karlsruhe , an tüchtige« kau¬
tionsfähige Pächtersleute per so¬
fort zu vermieten.

Gefl . Offerten unt . Nr. 9799 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Wirtschaft
zun» Rheinbad
in Maxau samt Rheinbad
an tüchtige, kautionsfähige Päch¬
tersleute baldigst zu vermieten.

Gefl . Offert , unt . Nr . 9800 an
die Exped. der „ Bad. Preffe " erb.

Gutgehende
Wirtschaft

in Durlach
Mitte der Stadt , an der Haupt¬
straße gelegen, per 1. Oktober an
tüchtige , kautionsfähige Wirts¬
leute zu vermieten.

Gefl . Offert , unt . Nr . 9801 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

>können per sofort
eine gutgehende ,modern eingericht .

| Wirtschaft bezw . |
Restauration

I mieten . Offerten !
unter „Wirtschaft “
Kr . 5761a an die Ex¬
pedition der „Bad .
Presse “ erbeten . 3.1

In Offenbur « ist ein großes

Vierdepot
mit Wirtschaft

per 1 . Oktober , « vermieten .
Gefl . Offerten unter Nr . 6762a an

die Exped. der „Bad . Preffe"
. 3.1

Boeckhstr. 24 , 4. Stock
frdl . 3 Zimmerwohnung mit Küche
u . Zubehör auf 1. Oktoberan kleine ,
ruhige Familie zu vermieten."" " bäteNäh. daselbst im 3. D . BISLöö Srtzeditioo der »Bad .

Kikifer-AUee 5
ist eine Parterre -Wohnung von 6
Zimmern mit Badezimmer sowie
Benützung eines schönen , großen
Gartens auf 1 . Oktober zu verm.

Näheres bei Kornsand oder
Jahnstraße 6, II ._ 9820
Durlacherstr. ist eine schöne Zwei¬
zimmerwohnung , auf die Straße
gehend , mit Küche per sofort od.
später zu vermiet . Näh . Kaiser -
straße 81._ 9815

Schutzeustr . 54 , Vorderhaus , sind
2 Mansardenwohnungen von je' ' ~

ifi2 Zimmern auf 1 . Jul
Näh. Vorderhaus 3. St .

zu verm .PI0̂lW86
Erbprinzenstraße 28, 2 Treppen ,links (in neuem Hause ) ist per
sofort oder 1 . Juli ein hübsch
möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension an beff. Herrn zu ver -
mieten ._ _

Achesfelstratze 62, 4. St ., ist eine
große Mansarde mit 2 Betten zu- 7.2 .1vermieten . 3319597 .5

Kleine Familie sucht auf 1 . Okt .
hübsche 3 Zimmer -Wohnung zu
mieten .

Offerten unter Nr . B19637 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 2 .1

Kinderloses Ehepaar sucht auf
1 . Oktober 3 Zimmer -Wohnung
mit Zubehör. Nähe Erbprinzen -
straße, nicht über 3 . Stock u . Vorder¬
haus . Offerten unt . Nr . B18639 an
die Exped . der „Bad . Press e" erb .

Auf 1. Oktober sucht Beamten -
amilie (1 Kind ) schöne 3 Zimmer -

ohuung in ruhigem Hause .
Off. mit Preisang . u . Nr . 581967?

an die Expedit , der „Bad . Presse "
erbeten.

2 Zimmerwohnung
große, mit Maus ., sucht Beamten¬
witwe. Off. mit genauer Preis¬
angabe unter B19702 an die Exp .
der „Bad . Preffe " .

Frl . sucht auf 1. Juli eine
2 od. 3 Zim.-Mohng .
in mitte der Stadt od . Oststadt .

Offerten unter Nr . B19664 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb :

2 9“ä "' Zimmer
im Stadtteil Rüppurr

für unser Baubureau auf
16. Juli gesucht. 8927.3 .1

Gattenstadt Karlsruhe
e. G . m. b. H .<

Humboldtstraße Nr . 37 .

Aelterer Offizier sucht
gutmSbl. Wohnung
2 Zimmer und Burschengelaß . An¬
gebote an die Expedition der Bad .
Preffe unter Nr . Bl9641 .
S möblierte Zimmer .

best, aus Salon -, Wohn - u . Schlaf <i
zimmer, evtl. m. Badebenützg . zu
mieten gesucht . Lage Westeno- bis
Bismarckstr. ob . der . nächst. Nähe .

Offerten unter Nr . 8319673 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Schöne große Zwei - oder Drei -
zimmerwohnung auf 1 . Oktober
gesucht in reinlichem besser. Hause
von ordnungsliebender kinderloser
Beamtenfamilie . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B19646 an
die Exped . der Bad . Presse erbet .

Sauberes , ungen ., möbliertes
immer bei ruhig . Leuten , Nähe
kuhlburgertor gesucht . Offerten

mit Preis unter Nr . B19676 an die
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Automobile
Tourenwagen
Stadtwagen

Geschäftswagen
Lastfahrzeuge
Motordroschken
Motoromnibusse

Motoren
Gas - , Benzin - , Benzol-, Rohöl
(Diesel)- u . Petroleummotoren.
Sauggas-Anlagen für Anthrazit,

Braunkohlenbriketts,
Holzkohlen und Torf. Fahrbare
Motoren für landwirtschaftliche
Zwecke und für Betrieb von

Baumaschinen , Bandsägen,
Klnematographen etc.
Beleuchtungswagen,
Umsteuerbare

Schiffsdies elmotoren .

Benz & Oie.,sSsssMannheim
Vertretung für Automobile:

Automobil -Zentrale Ernst Schoemperlen
Karlsruhe . 31280.24 .6 1'J

musterhaft in Bau u . Ausstattung ,
grösste Stabilität ,

Vorteilhafteste Preislage!
[ fordem 'Sie illustrierte Preisliste suchüber̂
Nähmaschinen .Haushaltungsgegenstände . |

[ Waffen.Uhren . Musikwarßn . sowie sonstige -
Radfahrer - Oedarfsartike ! gratis 'Ti. franko .

|HANS HARTMANN A:G.ElSEN ACH A . 7. ,
, GRÖSSTES FAHRRADHAUSMlTTEL-U.SÜDDEUTSCHIflHDS .

\
/

■• • • 1

Bevor Sic

Möbel
kaufen, besichtigen Sie bitte mein großes , reichhaltiges —» Lager in Wohnungs -Einrichtungen u . einzelnen Möbeln. »

Eigene Polsterwerkstätte , nur solide Arbeit .
9- Für Brautleute sehr vorteilhafte Einkanfsgnelle.
Telephon 134 « . Franko -Lieferung .

» U . Kirt, MMtrechrntze 36.
Ausstellung : Wilhelmstraße 35 ,

15.6 Ecke Werderplatz. 7446

Putze nur mit

Bester Metall putz der

Zu verkaufen ob. zu vermieten .
FodÄmmOM i» lüötitj, sss,"ä 'ä &T.ss:
Kraftanlagen . Maschinen , Kesselhaus, sowie Werkstattanbau , Schienen¬
anschluß , Verlade - Rampe , Büro und Wohngebäude , nebst großem
Lagerplatz und Schuppen ist zu verkaufen oder zu vermieten .

Näheres durch den Liquidator Moritz Mond , Karlsruhe .
Erbprinzenstxaße 42. _ 8173*

Zur Fertigung von Reinschrif¬
ten wird eine gute

Schreibmaschine
(Ideal ) auf ca . 6 Woch. zu leih . gef .

Angebote unter Nr . 3319635 an
die Exped. der ' „Bad . Presse" erb.

Dampfkessel ,
stehender, ausziehbarer Kreuzrohr -
Kessel, 6 qm Heizfl., 7 Atm . in
bestem Zustand , billig zu verkaufen .
Auskunft durch Fr . Graf , Ma¬
schinenbau, Viktoriastrasie . 7323

"S,

\

Bekanntmachung .
Die Maul - u . Klauen¬

seuche betreffend.
Infolge des Ausbruchs d. Maul -

u . Klauenseuche in der Gemeinde
Weingarten wird hiermitaufGrund
des § 61 der Verordnung d. Großh .
Ministeriums des Innern vom 19.
Dezemb . 1895 angeordnet , daß aus
den dem Seuchenort benachbarten
Gemeinden Blankenloch, Büchig u.
Staffort zum Zweck oder in Vollzu
einer Veräußerung Vieh (Rindvie
Schafe, Schweine, Ziegen) nur auf
Grund von Gesundheitszeugnissen
ausgeführt werden darf , welche von
einem Tierarzt ausgestellt find.

Nur für solche Tiere dürfen Ge-
sundheitszeugn . ausgestellt werden,
welche mindestens seit 5 Tagen in
seuchenfreiem Zustand in der Ge¬
markung sich befinden, in welcher
ihre Untersuchung erfolgt .

Für Ferkelschweine, welche un¬
mittelbar auf einen Schweinemarkt
verbracht, sowie für Vieh, welches
zum Zweck alsbaldiger Schlachtung
ausgeführt wird , kann der Orts¬
fleischbeschauer d . Zeugn . ausstellen

Das Zeugnis d . Fleischbeschauers
verliert seine Gültigkeit mit dem
Ablauf des auf den Ausstellungs¬
tag folgenden Tages .

Karlsruhe , den 17. Juni 1911 .
Großh . Bezirksamt ,

v. Seubert .

Heulieferung .
Die Lieferung von 3200 Zentner

tutem Wiesenheu für den städt.
- chlacht - u . Viehhof ist zu vergeben.
Schriftliche Angebote hierauf sind

verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis längstens
Montag , den 3. Juli ds . Js .,

vormittags 11 Uhr,
bei der Schlachthofdirektion ein
zureichen, woselbst die näheren Be¬
dingungen , sowiedie Bestimmungen
über Vergebung von Arbeiten und
Lieferung für die Stadt zur Ein¬
sicht aufliegen und Angebots¬
formulare abgegeben werden . wai

Karlsruhe , den 12 . Juni 1911 .
Mt . Schlacht- u KiehhOirektm

Steilt bruch -
Verpachfkrrirg .
Die Stadtgemeinde Ettlingen

läßt am
Montag , 26. Juni 1911,

vormittags 11 Uhr,
im Rathaus — großer Saal —
den Betrieb der städt . Steinbrüche
am Hasenberg und Kalberklamm ,
Distrikt II rechts der Alb auf
weitere sechs Jahre vom 1 . Jan .
1912 an öffentlich verpachten.

Die Pachtbedingungen liegen
während der üblichen Geschäfts¬
stunden im Rathaus — Rat -
fchreiberei — zur Einsicht auf .

Ettlingen , den 10. Juni 1911 .
Gemeinderat .

Dr . Hofner .
6534a Müller .

Achtung !
Höchste Preise bezahle für ge¬

tragene Herren - u. Damenkleider ,
Schuhtz, Weißzeug. Postkarte ge¬
nügt . B19649

Blech , Durlach,
Kelterstraße 35.

Graue Haare
machen 10 Jahre älter . Wer auf die
Wiedererlangung einer naturgetreuen ,waschechten Farbe des Kopf- oder Bart¬
haares Wert legt , gebrauche unser ge-
setzl . geschätzt . Crinin, das Weltruf er¬
langt bat , weil es ein durchaus reelles,un-
s chädliches» .niemalsversagendesMittel
ist . Preis 3 M. Funke * Co., Berlin S. W.
Verk. i. d. Kronen-Apotheke , Karlsruhe1.8

Gebildetes Frl . , schlk. Ersch .
katholisch , in d. 30er Jahren , häus¬
lich erzog., vermögend, sucht d. Be¬
kanntschaft eines beff. Herrn

Offerten unter Nr . 5779a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

W er heiratet hübsche, 20j ., allein-'
. Waise mit 400000Vermö¬

gen '{ Nur ernste, nichtanonhme An¬
träge v . Herren (wenn a . ohneVerm )
erbeten . Fides , Berlin 18. 5391a.5.5

Die Wirtschaft
„ zur Linde "

in « rötziugeu ,
früher Brauerei Derudiuger .

ist auf 1. Oktober 1911 an tüch¬
tige Wirtsleute , die daselbst nicht
fremd sind und auch etwas Kaution
stellen können (Metzger bevorzugt).

z« vergebt « .
Näheres 9802 .2 .1

Brauerei Wild. Fels,
Kriegstraße 148 .

GENERALAGENTUR
des

Oesterreichischen Lloyd und der AusMmericana
_ München , Weinstrasse 7 .
Oesterreichischer Lloyd , Triest

Eildienste nach Venedig , Dalmatien , Griechenland
and Türkei , Aegypten , Palästina and Syrien ,

Indien, China, Japan .
Vergnüiungs -Fahrten
mit der „ Thalia " des Oesterreichischen Lloyd .

„Grosse Orlentfabrt 1911“. f Ä -
„ttST ’ *™Ä

Giardini (Taormina), Piräus (Athen), Konstantinopel, Smyrna, Jaffa
(Jerusalem), Pord Said (Kairo ), Alexandrien , Korfu, Triest Fahrpreis
samt Verpflegung und Wein von Mk . 456 .— an.

VIII. „Sommerrelse nach Griechenland , Türkei and Krim“.
Von Triest , 28 . August bis 25 . September; Brioni , Itea (Delphi), Korinth ,
Piräus (Athen), Konstantinopel , Krim (Yalta und Livadia), Datum (Tiflis),
Smyrna (Ephesus), Catacolo (Olympia ), Ragusa, Busi (blaue Grotte ). Fahr¬
preise samt Verpflegung von ca. Mk. 480 .— an.

nffiiinnevolcn flllf « Vom 28 . September bis 23 . Oktober ; Triest ,
„UlmlBidrtilSt. 1 “1I • Korfu , Messina , Neapel Civitavecchia (f . Rom),
Palermo, Tunis, Malta, Syrakus, Cattaro (Ragusa), Spalato , Triest
preise samt Verpfl. von ca . Mk. 385 .— an

Landausflüge durch TH . COOK, Wien.

Fahr-

Austro -Americana , Triest
Regelmässiger Passagierdienst zwischen Triest und Italien » Griechenland »

Spanien , Nord - und Südamerika .
Nächste Abfahrten von Trieal nach New *York über Patras , !

1 . Juli : Dampfer „Oceania .“ 8. Juli : Dampfer „Martha Washington .
Nach Buenos Aires über Almeria , Lus Palmas , Rio de Janeiro , Santo », Montevideo :

29 . Juni : Dampfer „Francesca“. 20 . Juli : Dampfer „Laura“.
Vergnügungsfahrten im Mitteiroeer mit grossen Doppelschraubendampfern dertransatlantiscnenijimgD ^

Kostenlose Auskünfte in allen Reiseangelegenheiten . 5722a
Auskunftstelle für den gesamten Reiseverkehr in Oesterreich , sowie die k. k . österr. Staatsbahnen.

Vertretung in Karlsruhe : C. Morlock , Karl -Friedrichstrasse 26 .

Kredit-Verein
gibt Darlehen in jeder Höhe ohne
Vorspesen zu kulant . Bedingungen .

Näheres Marirnstr . 31, 2 . Stock ,
im Büro . $819645

Sprechzeit 9—11 und 1—3 Uhr.

Allsgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen 6545
Oskar Decker , Haarhandlung,

Karlsruhe , Kaiserstra e 32.
Gut erhaltenes Klapp - Kiuder -

Wägelche « billig zu verkaufen.
B19497 Wielandstr . 10 , 4 . St . r .

Geldbörse mit Inhalt
gestern nachm, gesunden .

Anfr . Rüppurrerftraße Nr . 14 .
Span . Weinhandlung . » 19479 .2.2

Ein gut erhaltener Herd
billig zu verkaufen. B19593

Brauerstraße 7, in . , r .

Die grösste
Auswahl in

Neue Sendungen!
Qual. A : 4.60*

' Qual. B: 6.20
. . C : 7.80 » D: 9.25
„ E : 11.50 „ F: 13.10

Elegante und beste Qualitäten

bis Mk. ^ 6u *“
9817

Jüngeres , kinderloses Ehepaar
sucht sofort oder später eine gut¬
gehende Wirtschaft zapfweise zu
übernehmen . Kaution kann gestellt
werden . Off. u . Nr . B19638 an die
Exp . der „ Bad .,Presse" erb.

NeuePackung '
%r As

yuatac

Spiegel & Wels
.

/

sind millionenfach erprobt . Der riesen-
Fl ) iL große , unaufhaltsam steigende Absatz
JTIu . ist der unwiderlegbare Beweis für
^ Güte und Beliebtheit . Jeder Versuch

führt zu dauerndem Gebrauch . Ein
Versuch kostet nur wenige Pfennige ,
u Man erhäü wertvolle Geschenke. ::

Geschenk NS 30

Spiritus *
»Bügeleisen ]

einfach
. tauen.
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